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239-238,11 wir bruoder Dietmâr kommentiure von Rüdincheim Dieterîch der pfarrær
. Heinrîch

239-238,12 von Vlahte bîhtær bruoder Ruodbrehtes von Steckelnberc / Sîvrit von
Hûsenstam . Sîvrit von

239-238,13 Minzenberc . unde Dietmâr der kellenær bruoder sancte Johannis ordenes
wir jehen unde

239-238,14 begrîfen iz bî unserem ordene daz wir daz hôrten unde dâ bî wâren dô
bruoder Ruodbreht

239-238,15 von Steckelnberc an sîneme tôtbette lac . daz unser kommentiure bruoder
Dietmâr in vregete

239-238,16 ûfe sîne gehôrsam unde ûfe sînen orden unde ûfe sîne vart di er zuo stunt
varen solte

239-238,17 daz er ime unde uns allen sagete wannen Steckelnberc di burc rüerete . dô
begreif er

239-238,18 alse er gevreget was sô er sich allerrehteste versünne sô ruorte iz von dem
rîche / diz hôrten

239-238,19 wir unde wâren dâ bî . unde jehen des bî unser gehôrsame unde bî unserem
ordene unde

239-238,20 sîn des geziuge an diseme brieve den wir dâr über geben zuo hugnisse mit
bruoder Dietmâres

239-238,21 unseres kommentiures ingesigele . diz ist geschehen von Kristes gebürte
tûsent jâr

239-238,22 zwei hundert jâr . sibenzic jâr unde in dem vünften jâre an ane gêntem
merzen .

319-305,43 ichMehthilt die dâ heizen die vrouwe vonGodelô / verjihenmich offenlîche
unde

319-305,44 tuon kunt allen den die disen briev gehoerent oder gesehent / daz ich durch
got / unde mîner

319-305,45 sêle / hêrren Anselmes unde hêrren Heinrîches die mîne . wirte wâren /
sêlen zuo heile / zwei

319-306,1 ahtteil weizes / vünv ahtteil roggen / unde ein ahtteil haberen die mir alle
jâr vallent zuo

319-306,2 Wanebach an der halben huobe die ich aldâ koufte umbe Schotten / hân
gegeben den

319-306,3 vrouwen von Schiffenburc / zuo einer lûteren alemuosen / zuo aller der
bescheidenheit unde
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319-306,4 deme underscheide alse hier nâch geschriben stêt . die bescheidenheit unde
der bescheit

319-306,5 ist alsolich / man sal an deme mendeltage / unde an deme karvrîtage / brôt
/ sô man ez

319-306,6 von weize allerschoenest gemachen mac / den namelîchen vrouwen von
Schiffenburc von

319-306,7 den voregenanden zwein ahtteilen weizes zuo pfrüende geben / sô die
allerverreste gereichen

319-306,8 mügent dâr nâch vore der erne sô ez allernützeste verkouft ist / sal man daz
andere korn

319-306,9 zemâle verköufen unde sal daz dâ von gevellet gelîche in driu teilen / mit
deme einen

319-306,10 teile sal man an unser vrouwen tage der êrsten alse sie ze himele vuor / den
selben vrouwen

319-306,11 zuo erlabunge unde zuo bezzerunge irer pfrüende köufen waz in allerliebest
ist / unde sal

319-306,12 in daz geben an deme tage . mit deme anderen teile sal man in daz samelîche
tuon an

319-306,13 deme jârestage / zuo den worten daz sie danne hêrren Anselmes mînes
wirtes deme got genâde

319-306,14 der zuo der zît von dirre werlte schiet / gehügenisse begên alsô triuwelîche
alse gote liebe

319-306,15 wænen tuon . unde mit deme dritten teile sal man den voregenanden
vrouwen ouch daz selbe

319-306,16 tuon ahte tage vore unser vrouwen tage alse man kerzen wîhet / an des
heiligen tage

319-306,17 der dâ heizet sante – / umbe die sache daz sie an deme tage begên
gehügenisse

319-306,18 hêrren Heinrîches mînes wirtes des sêle got haben müeze / der alse danne
hinnen schiet / mit

319-306,19 alsolichen triuwen alse in got in ire herze gesende . swer disen selben
vrouwen dise rede

319-306,20 iemer gewandelete oder gebræche / der tæte in vore gote unreht daz solten
klagen sie /

319-306,21 an aller der stat dâ sie es gerehte trûweten ze vindene . zuo eineme
geziugnisse dirre dinge

319-306,22 unde zuo eineme êwigen gehügenisse hân ich gebeten den edelen man
mînen hêrren hêren

319-306,23 Wernheren von Minzenberc / daz hê sîn ingesigele hât heizen henken an
disen gegenwürtigen

319-306,24 briev . diz geschach unde dirre briev wart gegeben zuo Minzenberc / nâch
gotes

319-306,25 gebürte / tûsent jâr / zwei hundert / jâr / unde siben unde sibenzic jâr drî
ganze tage vore

319-306,26 ûz gênteme meie

368A-341,27 in gotes namen âmen . ich Reinhart von
368A-341,28 Hagenouwe . Adelheit mîn wirtinne . Uolrîch mîn
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368A-341,29 sun . unde alle unser erben wir verjehen
368A-341,30 des an diseme brieve . daz wir alle di vorderunge .
368A-341,31 di wir hatten . oder haben mohten
368A-341,32 von erbes wegen ûfe daz erbeteil von
368A-341,33 Minzenberc daz unser neven von Wînesberc
368A-341,34 verkoufeten . unde gekoufet hân –
368A-341,35 unte Wernher unser neven von Valkenstein .
368A-341,36 daz wir dâr ûf nâch unser vriunde .
368A-341,37 unde nâch unser burcmanne râte unde
368A-341,38 heize ganzlîche verzigen hân . alsô . daz
368A-341,39 weder wir . oder decheiner unser erben .
368A-341,40 niemer decheine vorderunge sulen dâr ûf
368A-341,41 gewinnen . sô jehen ouch wir Philippes unde
368A-341,42 Wernher von Valkenstein . Gisela unde Mehthilt
368A-341,43 unser wirtinne unde alle unser erben .
368A-341,44 daz wir aller der vorderunge di wir hatten .

368A-342,2 oder haben mohten ûfe daz hûs zuo
368A-342,3 Babenhûsen von erbes wegen / unde ûf allez
368A-342,4 daz dâr zuo gehoeret . oder von alter gehoeret
368A-342,5 hât . daz wir des ganzlîche verzigen . alsô .
368A-342,6 daz weder wir . oder decheiner unser erben .
368A-342,7 niemer decheine vorderunge sulen dâr ûf
368A-342,8 gehaben . oder gewinnen . unde geben wir
368A-342,9 Philippes unde Wernher mit gesameneter
368A-342,10 hant unser wirtinnen / unde aller unser erben .
368A-342,11 Reinharte unde Uolrîche unde allen iren
368A-342,12 erben . durch liebe unde durch vriuntschaft . unser
368A-342,13 teil an der hovestat in der burc zuo Assenheim
368A-342,14 di dâ heizet der alte kellære . ûfe daz .
368A-342,15 daz ire teil deste breiter werde . dô wir
368A-342,16 diz gelobeten unde macheten zuo Niuwenburc
368A-342,17 in deme klôstere . dâ was ane hêrre Kuonrât
368A-342,18 von Buoches . Herden sîn bruoder . Erwin lewe .
368A-342,19 Gêrnant von Morle . Gotefrit von Stokheim .
368A-342,20 Kuonrât von Morle . Johannes von Ohsenheim .
368A-342,21 Johannes von Birkelar . Gêrhart von
368A-342,22 Huftersheim . Gise hunt von Minzenberc .
368A-342,23 Heinrîch schultheize von Babenhûsen . unde
368A-342,24 Wernher Beier . di rîtære . unde ander vile
368A-342,25 liute . unde daz wir dise vore geschribene rede .
368A-342,26 unde alle unser erben iemermê stæte unde
368A-342,27 veste halten . unde der niht en brechen . dâr
368A-342,28 über zuo einer bestætunge unde zuo einem
368A-342,29 urkünde geben wir disen briev under einander .
368A-342,30 mit unseren ingesigelen bestætiget .
368A-342,31 diz ist geschehen von Kristes gebürte tûsent
368A-342,32 jâr . zwei hunderet jâr . sibenzic jâr . unde
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368A-342,33 in deme ahten jâre . an deme mântage nâch
368A-342,34 sante Martines tage .

368B-341,27 in gotes namen âmen ich Reinhart von
368B-341,28 Hagenouwe Adelheit mîn wirtinne unte Uolrîch
368B-341,29 mîn sun . unde alle unser erben . wir verjehen
368B-341,30 des an diseme brieve . daz wir alle
368B-341,31 di vorderunge . di wir hatten . oder haben
368B-341,32 mohten von erbes wegen ûfe daz erbeteil
368B-341,33 von Minzenberc / daz unser neven von Wînesberc
368B-341,34 verkoufeten . unde gekoufete hân –
368B-341,35 unde Wernher unser neven von Valkenstein
368B-341,36 daz wir dâr ûf nâch unser vriunde . unde nâch
368B-341,37 unser burcmanne râte unde heize ganzlîche
368B-341,38 verzigen hân . alsô . daz weder wir . oder
368B-341,39 decheiner unser erben . niemer decheine
368B-341,40 vorderunge sulen dâr ûf gewinnen . sô
368B-341,41 jehen ouch wir Philippes unde Wernher von
368B-341,42 Valkenstein Gisela unde Mehthilt unser
368B-341,43 wirtinne . unde alle unser erben . daz wir
368B-341,44 aller der vorderunge di wir hatten . oder

368B-342,2 haben mohten / ûfe daz hûs zuo Babenhûsen /
368B-342,3 von erbes wegen / unde ûf alles daz dâr
368B-342,4 zuo gehoeret . oder von altære gehoeret hât .
368B-342,5 daz wir des ganzlîche verzîhen . alsô daz
368B-342,6 weder wir . oder decheiner unser erben /
368B-342,7 niemer decheine vorderunge sulen dâr ûf
368B-342,8 gehaben oder gewinnen . unde gæben wir
368B-342,9 Philippes unde Wernher mit gesameneter hant
368B-342,10 unser wirtinnen unde aller unser erben .
368B-342,11 Reinharte unde Uolrîche unde allen iren erben
368B-342,12 durch lîbe unde durch vriuntschaft unser
368B-342,13 teil an der hovestat in der burc zuo Assenheim
368B-342,14 di dâ heizet der alte kellære ûfe daz .
368B-342,15 daz ire teil deste breiter werde . dô wir des
368B-342,16 gelobeten unde macheten zuo Niuwenburc in
368B-342,17 deme klôstere . dâ was ane her Kuonrât von
368B-342,18 Buoches . Herden sîn bruoder . Erwin Lewe . Gêrnant
368B-342,19 von Morle . Gotefrit von Stokheim . Kuonrât
368B-342,20 von Morle . Johannes von Ohsenheim . Johannes
368B-342,21 von Birkelar . Gêrhart von Huftersheim .
368B-342,22 Gise hunt von Minzenberc . Heinrîch
368B-342,23 schultheize von Babenhûsen . unde Wernher
368B-342,24 Beier di rîtære unde ander vile liute . unde
368B-342,25 daz wir dise vore geschribene rede . unde
368B-342,26 alle unser erben iemer mê stete unde
368B-342,27 veste halten . unde der niht in brechen .
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368B-342,28 dâr über zuo einer bestætunge . unde
368B-342,29 zuo einem urkünde gæben wir disen briev
368B-342,30 under einander . mit unseren ingesigelen bestætiget .
368B-342,31 des ist geschehen von Kristes gebürten .
368B-342,32 tûsent jâr . zwei hunderet jâr . sibenzic
368B-342,33 jâr unde in deme ahten jâre an deme
368B-342,34 mântage nâch sancte Martines tage .

369-342,37 in gotes namen âmen . ich Reinhart von Hagenouwe unde Uolrîch mîn
sun . ich

369-342,38 Philippes unde Wernher wir gebrüedere von Valkenstein . wir verjehen des
algemeinlîche /

369-342,39 daz wir nâch unser vriunde unde nâch unser burcmanne râte /
geeinmüetiget sîn . unde in rehten

369-342,40 triuwen gelobet hân . daz wir allen den werren der zwischen uns ist . unde
unseren liuten .

369-342,41 oder unseren burcmannen oder her nâch ûf geloufen mac . daz wir des zuo
bescheidenunge

369-342,42 gemeinlîche sîn gegangen an hêrren Kuonrâte von demBuoches . an hêrren
Gêrnande von Morle .

369-342,43 an hêrren Erwine Lewen . unde an hêrren Johanne von Ohsenheim . alsô
. swaz di dâr ûz machen

369-342,44 zuo minne / oder zuo zuo rehte / daz wir daz stæte halten beide an uns /
unde an unserem

369-343,1 guote / an unseren liuten . unde an unseren burcmannen . unde quæme iz
alsô daz von gotes gewelten .

369-343,2 der viere rîtære decheiner abe gienge / von swelicher partî der wære / di
selbe sol in

369-343,3 dem mânde einen anderen kiesen an des stat . der dâr zuo von beiden sîten
guot sî . wær iz

369-343,4 ouch alsô / daz unser eine hette einen burcman . der von dem anderen /
oder von sînem burcmanne .

369-343,5 oder von sînen liuten reht verslüege / unde wider deme rehte wolte krîgen
. unde

369-343,6 des von den vieren würde besaget . sweliches burcman der ist . der sol ime
urloup geben unde

369-343,7 sol dem anderen wider ime gestên zuo deme rehte unde mêr . wir hân ouch
zuo den vieren

369-343,8 voregenanden rîtæren durch mêrer gewarheit unde bescheidenheit viere
ander rîtære gekoren

369-343,9 wir Reinhart unde Uolrîch Gotefride von Stokheim unde Johanne von
Ohsenheim den jungen .

369-343,10 wir Philippes unde Wernher Kuonrâte von Morle / unde Gisen den hunt
von Minzenberc .

369-343,11 alsô ob der decheiner abe gê / von swelicher partî der sî daz selbe in deme
mânde einen
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369-343,12 anderen kiese an des stat / der zuo beiden sîten dâr zuo guot sî . ûfe soliche
rede . ob decheiner

369-343,13 unser lanthêre / oder unser anestoezær unser einen durch sîne gewalt / oder
durch sîn guot /

369-343,14 zuo unrehte wolte dringen . unde reht von ime verslüege / alsô daz di
voregenanden ahte

369-343,15 rîtære des dûhte unde spræchen / unde ûfe iren eit unde ire wârheit daz
næmen / daz man

369-343,16 ime gewalt unde unreht tæte / ob si alle bî einander zuomâlemohten kumen
. sô sulen di

369-343,17 anderen deme / dem gewalt unde unreht geschiet . in den ahte tagen mit
lîbe unde mit guote

369-343,18 sîn unreht helfen weren sô si bezziste mügen . ist iz aber alsô daz der . dem
manne under

369-343,19 uns unreht unde gewalt tuot . daz der niht mac alsô gelingen . als in sîn
ungemach rüeret .

369-343,20 di voregenanden ahte rîtære alsô balde gehoufen als es ime nôt tuot . her
sal nemen sîne

369-343,21 viere burcmanne . unde sol mit den rîten zuo den anderen hêrren / unde
sol in künden unde

369-343,22 wîsen sîn ungemach unde di gewalt di man mit ime begêt . unde wollen si
es danne niht

369-343,23 entbern di anderen . der hêrre unde sîne viere burcmanne sulen zuo den
heiligen bewæren daz

369-343,24 man an ime gewalt unde unreht begê / sô sulen si es gelouben . unde sulen
ime danne

369-343,25 in den selben ahte tagen mit lîbe unde mit guote sô si allerbeste mügen .
sîn unreht daz

369-343,26 man ime tuot . helfen weren unde wandelen unde mê . wær iz daz unser
decheiner in disen

369-343,27 dingen ûzwentic landes wære . oder wâ her wære . alsô daz man ez ime
selber niht gekünden

369-343,28 mohte . man sol iz an sîner stat sînen burcmannen künden gelîcherwîse als
ime . unde di

369-343,29 sulen daz danne helfen weren / mit aller ire hêrren maht / unde mit ire
selbes maht / gelîcherwîse

369-343,30 als ob der hêrre dâ heime wære . unde daz wir diz iemer mêr under einander
369-343,31 stæte unde veste halten wider allermannegelîch âne daz rîche / daz geloben

wir in ganzen
369-343,32 triuwen . unde geben dâr über zuo einem urkünde / unde zuo einer

vestenunge dise brieve /
369-343,33 mit unsern ingesigelen . dise gelübede ist under uns geschehen zuo

Niuwenburc in deme
369-343,34 klôstere . von Kristes gebürte tûsent jâr . zwei hunderet jâr . sibenzic jâr .

unde in dem
369-343,35 ahten jâre . an deme mântage nâch sante Martines tage
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516-453,35 wir eberhart von Slüzzelberc . Gotevrit von Brûnecke unde Berhtolt von
Liebesberc .

516-453,36 bekennen an disen brieve . daz wir . als uns unser hêrre der roemische
küninc Ruodolf . zuo

516-453,37 Oppenheim . hiez unde bevalch . unde wir ime gelobeten . unde swuoren
. allen den schaden .

516-453,38 der zwüschen . unsern hêrren . bischove Berhtolde von Wirzeburc / unde
abbete Bertoche von

516-453,39 Vulde . und under iren liuten . beidersît geschehen ist nâch der suone . die
zwüschen in vore deme

516-453,40 küninge zuo Nürenberc gemachet wart . unde swaz schaden . vore der
suone in vriden geschach .

516-453,41 daz niht ûz geriht ist . alsô haben ûz geriht alsô hier nâch geschriben ist .
sweme man umbe

516-453,42 den schaden schult gibet . der sol gelten . ûf den eit . selbe dritte
unversprochener liute . wile

516-453,43 er des niht tuon oder en mac / der klagær sol sînen schaden behalten . selbe
sibende unversprochenere

516-453,44 liute ûf den eit . unde swaz man ime bekennet . oder daz er beziuget . daz
sal man

516-453,45 ime verbürgen . und gelten in drîn mânden . und dâr zuo sal den schuldær
. sîn selbes hêrre

516-453,46 dwingen . geschihet des niht . daz der schade . deme klagær . in drîn
mânden . vergolten .

516-453,47 oder verbürget niht en wirdet / sô sal der hêrre . sîn schuldic den schaden
. und dâr zuo die

516-453,48 buoze . die der küninc . ûf die suone hât gesatzt . dâr über hânt die zwêne
voregenanden vürsten .

516-454,1 vier manne gekoren . die zuo den heiligen hânt gesworen . ûz zuo rihtene
alsolichen schaden . nâch

516-454,2 minne oder nâch rehte . gêt aber der vier einer abe . sô sal man einen andern
. in des

516-454,3 stat bescheiden . der daz selbe swere . daz jene hânt gesworen . ist daz die
viere zweien

516-454,4 an deme rehte . sô sulen sie ûf iren eit . ein mittelman kiesen . der ouch
daz selbe swere .

516-454,5 unde swelhen zwein der mittelman gestêt . der reht sal vüre sich gên . wir
hân ouch gesatzt .

516-454,6 ob von diseme tage . vürebaz . und den zwein vürsten . oder iren liuten .
dechein schade geschiet

516-454,7 an liuten oder an guote . der vürste deme daz geschehen ist . sal iz künden
. deme

516-454,8 vürsten under deme der schade ist geschehen . der selbe sal des tac machen
. den viern . daz

516-454,9 si daz ûz rihten nâch rehte in eineme mânde . tuot er des niht . er ist
schuldic den schaden
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516-454,10 unde die buoze . ist aber daz ein man . iemanne schaden tuot . des er niht
gelten wolle . und

516-454,11 ûz deme lande entwîche der vürste under deme er saz . sal allez sîn guot .
deme klagær antwürten .

516-454,12 unde sal in dâr ûfe schirmen . unde beholfen sîn . gegen deme der den
schaden

516-454,13 hât getân . unde sal den selben . niemer in sîne hulde genemen . âne des
klagærs wort . mac

516-454,14 aber er den schaden niht vergelten . sô sal sîn hêrre heizen swern sînen
ambetman . ûz

516-454,15 des ambahte ez geschehen ist . daz ez deme hêrre unde ime leit sî . und daz
sie sîne vîende

516-454,16 wollen sîn . und des der in beheltet daz sal alsô wern . biz der klagær .
unklagehaft wirdet .

516-454,17 über daz sprechenwir . ob wir ihtes vergezzen hân . daz hier niht geschriben
ist . und daz

516-454,18 doch . an diser suone . gehandelt wart . daz man daz stæte sule haben .
gelîcherwîs . als daz hier

516-454,19 geschriben ist . swâwir drî . oder unser zwêne daz besagen . dise ûzrihtunge
die dâ vore

516-454,20 geschriben ist . geschach bî deme dorfe zuo Unstat . von gotes gebürte
tûsent jâr . zwei hundert

516-454,21 jâr . unde zwei / und ahtzic jâr . an deme dienesttage . nâch sante Pêters
tage in deme lenzen .

516-454,22 daz man aber die selbe ûzrihtungen . veste unde ganz beiderthalp behalte .
sô hân wir zuo

516-454,23 einer vestenunge unser drîer insigel an disen briev gehenget /

517-454,26 wir bischov Berhtolt von Wirzeburc . unde abbet Bertoch von Vulde .
bekennen unde

517-454,27 verjehen . allen den . die disen briev hoeren oder gesehen . daz wir allen
den werren der

517-454,28 zwüschen uns unde unsern liuten was . zuo Oppenheim . an unsern hêrren
den roemischen küninc

517-454,29 Ruodolfen satzten . unde er ez bevalch den edelen hêrren hêrren eberharte
von Slüzzelberc hêrren

517-454,30 Gotevride von Brûnecke . unde hêrren Berhtolde von Liebesberc . die dar
giengen . und ire triuwe

517-454,31 ime gâben . und dâr nâch zuo den heiligen swuoren . daz sie allen den
werren . ûz rihten nâch

517-454,32 minnen . oder nâch rehte . unde niht an sæhen liebe . leide vriuntschaft /
nâch decheiner

517-454,33 hande sache disses beschieden uns die drî hêrren . vore deme küninge ein
zil . daz was . sante

517-454,34 Pêters tac in deme lenzen . an deme tage . quâmen wir zwüschen Trimberc
unde Hamelburc . unde

517-454,35 wurden dâ verrihtet von in . umbe allen unsern werren . alsô hier her nâch
geschriben ist /
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517-454,36 wir schüllen mit einander daz hûs zuo eberstein brechen . unde unser
deweder noch

517-454,37 dechein unser nâchkomelinc . sal daz wider bûwen . noch sulen verhengen
. daz ez ieman

517-454,38 wider bûwe . wir sulen ouch mit einander bûwen zuo Brandouwe . burc
unde stat . unde

517-454,39 allez daz guot . daz in die marke zuo Brandouwe hoeret / daz sulen wir mit
einander haben gemeine .

517-454,40 swaz aber unser iegelich ûzwentic . der marke vore hatte . daz sal sîn sîn /
unde sînes

517-454,41 stiftes als êr . ist daz vürebaz under uns . oder unsern liuten . dechein kriec
ûf erstê . sô en

517-454,42 sal unser deweder dem andern decheinen schaden noch leit ûz der selben
vesten tuon .

517-454,43 wen die veste . und die liute die dâr inne sîn . sulen iemer unsern vride
unde schirm haben

517-454,44 unde unser deweder sal dâ dechein . werhaften bû machen âne den andern
. swaz koufmanne

517-454,45 oder bûliute in die stat zuo Brandouwe zuo wesen kumen . die sîn unser
gemeine . die wîle sie

517-454,46 dâr inne sîn . swenne sie aber dâr ûz varn . sô sîn sie des sie vore wâren .
unser deweder sal

517-455,1 in die vesten dechein burcman nemen . er ne tuo ez mit unser beider râte
unde willen . unde

517-455,2 swer dâ burcman werde . der sal sîn unser beider gemeine . wir sulen ouch
dâ haben

517-455,3 ein ambetman gemeine ob wir wollen . der uns gelîche teile . allen den nutz
der dâ gevellet

517-455,4 von gerihte oder von andern dingen . wollen wir aber haben dâ zwêne
ambetmanne

517-455,5 die sulen sweren . daz sie an unserme dieneste überein tragen . und daz
uns gelîche teilen

517-455,6 swaz dâ gevellet . unser deweder sal ouch ûf den andern . decheinen bû
machen næher .

517-455,7 danne er iezunt hât . daz sal weren die wîle wir zwêne leben . über daz allez
hânt sie gemachet .

517-455,8 unde gesatzt . daz alle die kriege . unde werren . die biz her zwüschen uns
sîn gewesen .

517-455,9 ganzlîche iemer mêr sulen sîn hin geleit . alsô verre . swelicher unser dise
suone . die

517-455,10 hier vore geschriben ist brichet . daz der selbe schuldic sî . deme rîche .
vünv hundert marc

517-455,11 silbers . und deme klagær deme er gebrochen hât alsô vile . des wir uns
beide verbunden

517-455,12 hân vore unserme hêrren deme küninge . mit unsern offen brieven . dise
suone wart gemachet
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517-455,13 bî deme dorfe zuo Unstat / von gotes gebürte . tûsent jâr . zwei hundert
jâr unde zwei unde

517-455,14 ahtzic jâr . an deme dienestage nâch sante Pêters tage in deme lenzen . des
sîn geziuc . Heinrîch

517-455,15 von Wechmar . Ludewic von Hôhenberc . die erzepriester . Wolfram von
Lienach . unde

517-455,16 Ludewic von Hôhenberc . die kôrhêrren zuo Wirzeburc / – von Heimbach
. pfarrær

517-455,17 von sante Flôren berge Dieterîch der marschalc von Hôhenberc . Heinrîch
Wolfolt der

517-455,18 kamerær . Wolvelîn von Grüenbach . Heinrîch von Bînbach . eberhart von
Merlouwe . Rabenolt .

517-455,19 Gêrlach der küchenmeister . die rîtære . unde ander wârhafter liute vile die
dâ gênwürtic

517-455,20 wâren . daz wir aber dise suone stæte unde veste behalten . des hân wir
unser beider

517-455,21 ingesigel zuo eineme urkünde . an disen briev gehenget .

557A-495,24 in gotes namen . âmen . wir Ruodolf von
557A-495,25 gotes genâden roemischer küninc / unde ein
557A-495,26 mêrære des rîches tuon kunt allen den di
557A-495,27 disen briev sênt oder hoerent lesen daz wir
557A-495,28 haben gescheiden unse lieben vürsten / Wernheren
557A-495,29 den erzebischov von Meinze unde Heinrîchen
557A-495,30 den lantgræven unde hêrren von Hessen
557A-495,31 mit ire beider gunst unde willen / unde von
557A-495,32 der gewalt di si uns beidenthalp dâr über
557A-495,33 gegeben hânt . alsô hier nâch geschriben stât .
557A-495,34 der erzebischov verzîhet vüre sich unde sîn
557A-495,35 nâchkomen unde vüre sîn goteshûs / unde vüre
557A-495,36 alle sîne helfære ûfe alle den schaden der
557A-495,37 ime unde sîneme goteshûse unde sînen helfæren
557A-495,38 geschên ist / von deme lantgræven unde von
557A-495,39 allen sînen helfæren an bürgen / an steten /
557A-495,40 an liuten / an guote mit brande oder mit roube /
557A-495,41 oder swie her geschên ist / in deme urlouge
557A-495,42 daz zwischen in gewesen ist . unz an disen
557A-495,43 hiutigen tac . der lantgræve verzîhet ouch
557A-495,44 vüre sich / unde vüre sîne erben / unde vüre alle
557A-495,45 sîne helfære / ûfe alle den schaden der ime
557A-495,46 unde sînen helfæren von deme erzebischove /

557A-496,2 oder von allen sînen helfæren geschên ist /
557A-496,3 an bürgen / an steten / an liuten an guote / mit
557A-496,4 brande oder mit roube / oder swie her geschên
557A-496,5 ist in deme urlouge daz zwischen in gewesen
557A-496,6 ist / unz an disen hiutigen tac . unde daz
557A-496,7 niemer nechein vorderunge wederthalp dâr
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557A-496,8 umbe geschên sol . ist aber daz ie kein helfære /
557A-496,9 oder ie kein burcman / oder edelman die
557A-496,10 in des erzebischoves oder des lantgræven
557A-496,11 vesten sitzet / den erzebischov / oder sîne helfære /
557A-496,12 oder sîne burcmanne / oder sîne edelmanne
557A-496,13 der in sîner vestene sitzet / oder den lantgræven /
557A-496,14 oder sîne helfære / oder sîne burcmanne / oder sîne
557A-496,15 edelmanne der in sîner vestene sitzet ane sprechen
557A-496,16 wile / umbe eigen erbe rehte schult oder burcschaft /
557A-496,17 oder umbe ander sache di in deme urlouge
557A-496,18 niht geschên ist / der sol kumen vüre Vranken
557A-496,19 von Krônenberc / unde Ruodolfen Graslocken /
557A-496,20 di von des erzebischoves wegen gekoren
557A-496,21 sint . unde vüre Gêrnande von Swalebach / unde
557A-496,22 Hermannen Kalp di von des lantgræven wegen
557A-496,23 dâr zuo gekoren sint . oder vüre Lewen von
557A-496,24 Vrideberc / den wir in zuo eineme obermanne geben .
557A-496,25 ob di viere missehellen . unde sulen di daz verrihten
557A-496,26 zwischen hier unde sente Johannis messe
557A-496,27 zuo mitteme sumere . daz iz danne geendet sî .
557A-496,28 nâch minne oder nâch rehte . dâr nâch
557A-496,29 sulen des erzebischoves helfære græve Otte
557A-496,30 von Waldecke . græve Gotevrit von Zigenhain /
557A-496,31 græve Kuonrât von Solmese . græve Heinrîch
557A-496,32 von Solmese . Hartenît von Merenberc . Engelbreht
557A-496,33 von Eberstein græven Kuonrâtes sun .
557A-496,34 Herman von Drifurte oder von Brandenvels .
557A-496,35 unde Kraft von Hakesvelt swaz si den lantgræven
557A-496,36 ane sprechen willen âne daz in deme
557A-496,37 urlouge geschên ist . unde ouch des lantgræven
557A-496,38 helfære græve Sîvrit unde sîn sun von
557A-496,39 Witechenstein . græve Herman von Battenburc .
557A-496,40 Ludewîc von Isenburc . Gêrlach von
557A-496,41 Brûberc . Gundram der schenke von Sweinesberc
557A-496,42 Heinrîch unde Dileman von Hanenstein .
557A-496,43 unde di von Bischofeshûsen . swaz si den
557A-496,44 erzebischov an sprechen willen / âne daz in
557A-496,45 deme urlouge geschên ist / vüre di viere oder
557A-496,46 vüre den oberman / ob di viere missehellen /
557A-496,47 kumen / unde di sulen si dâr umbe bescheiden
557A-496,48 nâch minne oder nâch rehte . in deme selben

557A-497,2 zîle . unde swelich helfære daz versprichet unde
557A-497,3 des niht volgen wile / deme sol sîn hêrre unbeholfen
557A-497,4 sîn . unde sol deme anderen hêrren
557A-497,5 wider ime helfen . dâr nâch en sal der erzebischov
557A-497,6 nechein des lantgræven burcman / oder
557A-497,7 edelman / der under deme lantgræven sitzet
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557A-497,8 an sich nemen . noch der lantgræve nechein
557A-497,9 des erzebischoves burcman / oder edelman /
557A-497,10 der under deme erzebischove sitzet an sich
557A-497,11 nemen . ist aber daz ie kein burcman ir beider
557A-497,12 burcman wære . oder von eineme zuo deme anderen
557A-497,13 gevaren wære . der sol zwischen hier unde unser
557A-497,14 vrouwen tage liehtmesse belîben swederthalp
557A-497,15 her wile . unde bî weme her belîbet burcman /
557A-497,16 der sal in sînes burclêhenes berihten . unde der
557A-497,17 andere sal sînes burclêhenes ledic sîn . dâr nâch
557A-497,18 di burgere sulen varen beidenthalp swar si
557A-497,19 wollent . alsô si zuo rehte sulen unde gewonet
557A-497,20 ist âne gevære unde âne alle arge list . dâr
557A-497,21 nâch des lantgræven helfære unde alle di
557A-497,22 durch daz urlouge zuo banne wurden getân /
557A-497,23 di sal man ûze deme banne lâzen . dâr nâch
557A-497,24 sal der lantgræve wider geben Hanenstein
557A-497,25 di burc deme erzebischove . der erzebischov
557A-497,26 sal ouch Heinrîchen von Hanenstein unde
557A-497,27 Dilen sînes bruoder sun in ire burclêhen unde
557A-497,28 in ire guot setzen zuo Rusteberc unde zuo Hanenstein
557A-497,29 alsô daz der erzebischov der beider
557A-497,30 bürge gewaltic sî . unde daz ime ie kein schade
557A-497,31 sî an sîneme rehte . umbe di tât di si tâten
557A-497,32 gein ime êr si des lantgræven helfære wurden .
557A-497,33 swenne in ouch ire burclêhen wider gelâzen
557A-497,34 sint / sô sal in der erzebischov einen tac geben
557A-497,35 vore sich unde iren genôzen unde vore sînen
557A-497,36 ambehtmannen unde mannen reht in zuo
557A-497,37 tuone / unde ouch von in zuo nemene / umbe
557A-497,38 alle di sache di si beidenthalp gegen einander ze
557A-497,39 sprechen hânt . iz en wære danne daz
557A-497,40 si genâde konden vinden an deme erzebischove
557A-497,41 dâr mite si rehtes erlâzen wurden . dâr nâch
557A-497,42 der lantgræve sal daz niuwe hûs zuo Hakesvelt
557A-497,43 heizen an bûwe an planken unde an graben
557A-497,44 abe brechen unde unvesten / alsô iz Kuonrât
557A-497,45 von deme Rîne vant / dô der lantgræve in
557A-497,46 umbe den vride dar sante . unde der selbe
557A-497,47 Kuonrât sal di wârheit dâr über sagen bî sîneme
557A-497,48 gesworen eide . dâr nâch sal man Krafte von

557A-498,2 Hakesvelt sîn gerihte unde sîn guot wider
557A-498,3 lâzen / des in græve Sîvrit von Witechenstein
557A-498,4 unde Herman von Battenburc entweret hatten .
557A-498,5 unde swaz si hânt zuo sprechene an daz
557A-498,6 gerihte unde an daz guot . des sulen si kumen
557A-498,7 vüre di voregenanden viere . oder vüre den oberman /
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557A-498,8 ob di viere missehellen . unde sulen
557A-498,9 dâ reht nemen . sô daz iz vore sente Johannis
557A-498,10 messe geendet sî . alle gevangen sulen beidenthalp
557A-498,11 ledic sîn . unde swaz vüre di gevangen
557A-498,12 verbürget geheizen oder gelobet ist / oder
557A-498,13 swaz in gedingede oder in keiner schatzungen
557A-498,14 stât / daz niht gegeben ist . daz sal
557A-498,15 allez ledic sîn . dâr nâch sal man daz hûs
557A-498,16 Grævenstein brechen swanne der erzebischov
557A-498,17 erwirket in eineme jâre an deme bischove von
557A-498,18 Paderbornen daz iz sîn wille sî . unde der erzebischov
557A-498,19 unde der lantgræve sulen beide
557A-498,20 weren daz man daz selbe hûs niemer wider
557A-498,21 bûwe . mac aber der erzebischov niht erwerben
557A-498,22 an deme bischove von Paderbornen
557A-498,23 bin eineme jâre / daz iz sîn wille sî . sô sal iz
557A-498,24 an uns stân . daz man mit deme hûse tuo
557A-498,25 swaz wir heizen . dâr nâch umbe Immenhûsen
557A-498,26 sal iz an uns stân . unde sal man stæte
557A-498,27 haben beidenthalp swaz wir dâr umbe sagen .
557A-498,28 dâr nâch . swaz geschên ist beidenthalp sît daz
557A-498,29 wir uns dirre teidinc êrste an nâmen .
557A-498,30 daz sal man widertuon unde bezzeren alsô
557A-498,31 di viere voregenanden heizen . oder der oberman
557A-498,32 ob di viere missehellen . unde “sal” daz
557A-498,33 geendet sî in deme mânde sô di viere zuosamene
557A-498,34 kumen . unde di ouch sît gevangen
557A-498,35 sint / di sulen beidenthalp ledic sîn . dâr
557A-498,36 nâch sol der lantgræve vüre sich unde vüre
557A-498,37 sîne erben verzîhen alles des rehtes des her
557A-498,38 hât an Niuwenburc stat unde burc . unde allen
557A-498,39 deme daz dâr zuo hoeret . âne daz gerihte zuo
557A-498,40 der Heimbuoch . ist aber daz ein der voregenanden
557A-498,41 viere bî disen sachen niht gesîn
557A-498,42 mac . von êhafter nôt . sô sal man einen anderen
557A-498,43 an sîne stat setzen . stirbet her aber /
557A-498,44 sol sal man bin eineme mânde einen anderen
557A-498,45 kiesen . stirbet der oberman sô solen wir einen
557A-498,46 anderen an sîne stat geben . bin eineme mânde
557A-498,47 sô man iz an uns gevorderet hât . unde daz
557A-498,48 dise suone êwelîche unde unzuobrochen stæte

557A-499,2 belîbe . des hânt di voregenanden erzebischov
557A-499,3 unde lantgræve zuo den heiligen gesworen .
557A-499,4 unde hân wir unde si beide . unde herzoge
557A-499,5 Ludewîc von Beieren pfalenzgræve von Rîne /
557A-499,6 unde daz kapitel von Meinze disen briev mit
557A-499,7 unseren insigelen bevestet unde besigelet .
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557A-499,8 wir Pêter der tuombrobest . – der
557A-499,9 tÉchan . unde daz kapitel gemeine von
557A-499,10 Meinze geben urkünde mit unseme insigele
557A-499,11 daz dise suone mit unser gunst unde willen
557A-499,12 geschach . bî diser suone was bischov Heinrîch
557A-499,13 von Basele . der voregenande herzoge Ludewîc
557A-499,14 von Beieren . unde Ludewîc sîn sun .
557A-499,15 Vriderîch die burcgræve von Nürenberc . græve
557A-499,16 Johan von Hinegouwe . markgræve Heinrîch
557A-499,17 von Hachberc . græve Eberhart von Katzenellenbogen .
557A-499,18 græve Adolf von Nassouwe . græve
557A-499,19 Burghart von Hôhenberc . Gêrlach von Limburc .
557A-499,20 Otte von Bikenbach . Philippes –
557A-499,21 Valkenstein . Wolferam der voget von Dorenberc .
557A-499,22 unde andere êrbære liute . dise suone
557A-499,23 wart gemachet unde dise briev geschriben zuo
557A-499,24 Meinze des sameztages vore sente – –
557A-499,25 – tage der apostele . dô von gotes geburt
557A-499,26 wâren tûsent jâr . zwei hundert jâr . unde
557A-499,27 zwei unde ahtzic jâr / in deme zênden jâre
557A-499,28 unses künincrîches .

557B-495,24 in gotes namen . âmen . wir Ruodolf von
557B-495,25 gotes genâden roemische küninc unde ein
557B-495,26 mêrær des rîches . tuon kunt allen den die
557B-495,27 disen briev sehent / oder hoerent lesen . daz
557B-495,28 wir haben gescheiden unser lieben vürsten
557B-495,29 Wernheren den erzebischov von Megenze /
557B-495,30 unde Heinrîchen den lantgræven unde hêrren von
557B-495,31 Hessen / mit ir beider gunst unde willen / unde
557B-495,32 von der gewalt / die si uns beidenthalp / dâr
557B-495,33 über gegeben hânt / als hier nâch geschriben
557B-495,34 stât / der erzebischov verzîhet vüre sich / unde
557B-495,35 vüre sîn nâchkomen unde vüre sîn goteshûs / unde vüre
557B-495,36 alle sîne helfære / ûfe allen den schaden / der
557B-495,37 im / unde sînem goteshûse / unde sînen helfæren geschehen
557B-495,38 ist / von dem lantgrâven unde von allen
557B-495,39 sînen helfæren / an bürgen / an steten / an
557B-495,40 liuten / an guote mit brande oder mit roube oder swie
557B-495,41 er geschên ist / in dem urliuge daz zwischen
557B-495,42 in gewesen ist / unz an disen hiutigen tac /.
557B-495,43 der lantgrâve verzîhet ouch vüre sich / unde vüre

557B-496,2 sîn erben / unde vüre alle sîne helfære / ûfe allen
557B-496,3 den schaden / der im unde sînen helfæren von
557B-496,4 dem erzebischove / oder von sînen helfæren geschehen
557B-496,5 ist / an bürgen / an steten / an liuten /
557B-496,6 an guote / mit brande oder mit roube / oder
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557B-496,7 swie her geschehen ist in dem urliuge / daz
557B-496,8 zwischen in gewesen ist biz an disen hiutigen
557B-496,9 tac / unde daz niemer nechein vorderunge enwederthalp
557B-496,10 dâr umbe geschehen sol . ist aber daz
557B-496,11 dechein helfære / oder dechein burcman / oder
557B-496,12 edelman / die in des erzebischoves oder des
557B-496,13 lantgrâven veste sitzet / den erzebischov / oder
557B-496,14 sîn helfære / oder sîne burcman / oder sîn edelman
557B-496,15 der in sîner vesten sitzet oder den lantgrâven /
557B-496,16 oder sîn helfære / oder sîn burcman / oder sînen
557B-496,17 edeleman / der in sîner vesten sitzet an sprechen
557B-496,18 wile / umbe eigen / erbe / rehte schult /
557B-496,19 oder burcschaft / oder umbe ander sache / die
557B-496,20 in dem urliuge niht geschên ist der sol komen
557B-496,21 vüre Vranken von Krônenberc / unde Ruodolfen
557B-496,22 Graslocken die von des erzebischoves wegen
557B-496,23 gekoren sint / unde vüre Gêrnanden von Swalbach /
557B-496,24 unde Hermannen Kalp / die von des lantgrâven
557B-496,25 wegen dâr zuo gekoren sint oder vüre Lewen von
557B-496,26 Vrideberc / den wir in ze einem obermanne
557B-496,27 geben / ob die viere missehellen / unde sulen
557B-496,28 die daz verrihten / zwischen hier / unde sante
557B-496,29 Johannis messe ze mittem sumere / daz ez danne
557B-496,30 geendet sî / nâch minne oder nâch rehte dâr nâch
557B-496,31 sulen des erzebischoves helfære / græve Otte
557B-496,32 von Waldecke / græve Gotevrit von Zigenhagen /
557B-496,33 græve Kuonrât von Solmese / græve
557B-496,34 Heinrîch von Solmese / Hartrât von Merenberc /
557B-496,35 Engelbreht von Eberstein græven Kuonrâtes sun
557B-496,36 Herman von Drifurten / oder von Brandenvels /
557B-496,37 unde Kraft von Hakesvelt / swaz si den
557B-496,38 lantgrâven an sprechen willen / âne daz in dem
557B-496,39 urliuge geschehen ist / unde ouch des lantgrâven
557B-496,40 helfære / græve Sîvrit unde sîn sun von Witechenstein
557B-496,41 græve Herman von Battenburc . Ludewîc von
557B-496,42 Isenburc . Gêrlach von Brûberc . Gundram der
557B-496,43 schenke von Sweinesberc / Heinrîch / unde Dileman
557B-496,44 von Hanenstein / unde die von Bischofeshûses /
557B-496,45 swaz si den erzebischov an sprechen willen âne daz in
557B-496,46 deme urlouge geschên ist / vüre die viere /
557B-496,47 oder vüre den oberman / ob die viere missehellen
557B-496,48 komen / unde die sulen si dâr umbe bescheiden

557B-497,2 nâch minne oder nâch rehte / in
557B-497,3 dem selben zîle . unde swelich helfære daz versprichet unde
557B-497,4 des niht volgen wile deme sol sîn hêrre unbeholfen
557B-497,5 sîn . unde sol dem andern hêrren wider im helfen .
557B-497,6 dâr nâch sol der erzebischov enchein des lantgrâven
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557B-497,7 burcman oder edelen man / der under
557B-497,8 dem lantgrâven sitzet an sich nemen noch der lantgræve
557B-497,9 nechein des erzebischoves burcman oder edelen man /
557B-497,10 der under dem erzebischove sitzet an sich
557B-497,11 nemen . ist aber daz dechein burcman ir beider
557B-497,12 burcman wære . oder von eineme / zuo dem
557B-497,13 andern gevarn wære der sol zwischen hier unde unser
557B-497,14 vrouwen tage liehtmesse belîben swederhalben her wile
557B-497,15 unde bî weme er belîbet burcman / der sol in sînes /
557B-497,16 burclêhenes verrihten / unde der ander sol
557B-497,17 sînes burclêhenes ledic sîn . dâr nâch die
557B-497,18 burgere sulen varen beidenthalben swar si wollent
557B-497,19 alsô si zuo rehte sulen unde gewonet ist âne geværde /
557B-497,20 unde âne allen argen list . dâ nâch des lantgrâven
557B-497,21 helfære / unde alle die durch daz urliuge ze banne
557B-497,22 wurden getân / die sol man von dem banne lâzen dâr nâch
557B-497,23 sal der lantgrâve wider geben Hanenstein
557B-497,24 di burc deme erzebischove . der erzebischov sol ouch
557B-497,25 Heinrîch von Hanenstein / unde Dilen sînes bruoder
557B-497,26 sun in ire burclêhen / unde in ire guot setzen ze
557B-497,27 Rusteberc / unde ze Hanenstein alsô daz der erzebischov
557B-497,28 der beider bürge gewaltic sî unde daz ime ie kein schade
557B-497,29 sî an sînem rehte umbe die tât die si
557B-497,30 tâten wider ime / êr si des lantgrâven helfære
557B-497,31 wurden . swenne in ouch ire burclêhen wider
557B-497,32 gelâzen sint sô sal in der erzebischov einen tac geben
557B-497,33 vore sich unde iren genôzen unde vore sînen ambetmannen /
557B-497,34 unde mannen / reht in ze tuone / unde ouch von
557B-497,35 in ze nemene / umbe alle die sache die si beidenthalp
557B-497,36 gegen einander ze sprechen hânt iz en wære danne daz
557B-497,37 si genâde konden vinden an deme erzebischove
557B-497,38 dâr mite si rehtes erlâzen wurden . dâr
557B-497,39 nâch der lantgrâve sol daz niuwe hûs ze Hakesvelt
557B-497,40 heizen an bûwe / an planken unde an
557B-497,41 graben abe brechen / unde entvesten alsô iz Kuonrât
557B-497,42 von deme Rîne vant dô der lantgræve in umbe den
557B-497,43 vride dar sante / unde der selbe Kuonrât sol
557B-497,44 die wârheit dâr über sagen bî sînem gesworen
557B-497,45 eide . dâr nâch sol man Krafte von Hakesvelt
557B-497,46 sîn gerihte unde sîn guot wider lâzen des in græve
557B-497,47 Sîvrit von Witechenstein / unde Herman von Battenburc
557B-497,48 entwert hetten / unde swâ si hânt ze sprechenne

557B-498,2 an daz gerihte unde an daz guot /
557B-498,3 des sulen si komen vüre di voregenanden viere oder vüre den
557B-498,4 oberman ob di viere missehellen / unde sulen
557B-498,5 dâ reht nemen / sô daz ez vore sante Johannis
557B-498,6 messe geendet sî . alle gevangen sulen beidenthalp
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557B-498,7 ledic sîn . unde swaz vüre die gevangen
557B-498,8 verbürget geheizen oder gelobet ist / oder swaz in
557B-498,9 gedingede oder in decheiner schatzunge stât daz niht
557B-498,10 gegeben ist / daz sol allez ledic sîn dâr nâch sol
557B-498,11 man daz hûs Grævenstein brechen swenne der
557B-498,12 erzebischov erwirket in eineme jâre an deme bischove von
557B-498,13 Paderbornen daz iz sîn wille sî / unde der erzebischov
557B-498,14 unde der lantgrâve sulen beide weren
557B-498,15 daz man daz selbe hûs niemer wider gebûwe .
557B-498,16 mac aber der erzebischov niht erwerben
557B-498,17 an deme bischove von Paderbornen bin eineme jâre / daz iz sîn wille
557B-498,18 sî sô sal iz an uns stân / daz man mit dem hûse
557B-498,19 tuo swaz wir heizen / dâr nâch umbe Immenhûsen
557B-498,20 sol ez an uns stân / unde sol man stæte hân
557B-498,21 beidenthalp swaz wir dâr umbe sagen dâr nâch swaz geschên
557B-498,22 ist beidenthalp sît daz wir uns dirre tegedinge
557B-498,23 êrste an nâmen / daz sol man widertuon / unde bezzern /
557B-498,24 alse die viere voregenanden heizent oder der
557B-498,25 oberman / ob die viere missehellen unde sal daz
557B-498,26 geendet sî in deme mânde sô di viere zuosamene komen unde
557B-498,27 die ouch sît gevangen sint / die sulen beidenthalben
557B-498,28 ledic sîn . dâr nâch sol der lantgrâve vüre sich /
557B-498,29 unde vüre sîne erben / verzîhen alles des rehtes
557B-498,30 des er hât an Niuwenburc stat unde burc unde allen deme daz dâr
557B-498,31 zuo hoert / âne daz gerihte ze der Heimbuoch .
557B-498,32 ist aber daz ein der voregenanden vierer bî disen
557B-498,33 sachen niht gesîn mac von êhafter nôt sô
557B-498,34 sol man einen anderen an sîne stat setzen stirbet er aber
557B-498,35 sol sal man bin eineme mânde einen anderen
557B-498,36 kiesen / stirbet der oberman . sô sulen wir
557B-498,37 einen anderen an sîne stat geben . in einen
557B-498,38 mânede sô man ez an uns gevordert hât unde daz
557B-498,39 dise suone êwelîche unde unzerbrochen stæte belîbe des
557B-498,40 hânt die voregenanden erzebischov unde lantgrâve /
557B-498,41 ze den heiligen gesworen / unde hân wir
557B-498,42 unde si beide unde herzoge Ludewîc von Beiern
557B-498,43 pfalenzgræve von Rîne / unde daz kapitel von Meinze / disen
557B-498,44 briev mit unsern ingesigelen bevestet unde besigelt .
557B-498,45 wir Pêter der tuombrobest –

557B-499,2 der tÉchan / unde daz kapitel gemeine von Meinze
557B-499,3 geben urkünde mit unseme insigele / daz dise suone
557B-499,4 mit unser gunst unde willen geschach . bî diser
557B-499,5 suone was bischov Heinrîch von Basele / herzoge
557B-499,6 Ludewîc von Beiern der voregenande unde Ludewîc
557B-499,7 sîn sun Vriderîch der burcgrâve von Nürenberc /
557B-499,8 græve Johannes von Hanegouwe . marcgrâve
557B-499,9 Heinrîch von Hachberc . græve Eberhart von
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557B-499,10 Katzenellenbogen . græve Adolf von Nassouwe .
557B-499,11 græve Burghart von Hôhenberc . Gêrlach von Limburc .
557B-499,12 Otte von Bikenbach . Philippus von
557B-499,13 Valkenstein . Wolfram der voget von Dorenberc /
557B-499,14 unde ander êrbære liute . dise suone wart
557B-499,15 gemachet unde dirre briev geschriben ze Megenze /
557B-499,16 des sameztages vore sante – – –
557B-499,17 tage der apostelen / dô von gotes gebürte wâren
557B-499,18 tûsent jâr / zwei hundert jâr . unde zwei unde ahtzic
557B-499,19 jâr / in dem zehenden jâre unsers künincrîches

598-021,38 in gotes namen âmen wir lantgrâve Heinrîch von gotes genâden hêrre ze
Hessen /

598-021,39 verjên uns an disem brieve daz wir eine veste / unde eine stæte suone hân
gemachet êwiclîche /

598-021,40 mit unserme lieben eideme græven Gotevride / græven Gotevrides sune von
Zigenhagen /

598-021,41 alsô / daz er gar mit guoten willen verzigen hât ûf uns umbe allez daz
werrentez

598-021,42 was zwischen uns unde ime unde bînamen umbe daz / daz wir sîn hûs ze
gemünden

598-021,43 an der strâze brâchen / her hât ouch gelobet ob er abe gêt mit tôde âne kint
/ daz danne

598-021,44 Mehthilt unse tohter sîn wirtinne / sol Zigenhagen / Treise / unde
Stoufenberc mit alliu deme /

598-021,45 daz dâr zuo gehoeret / besitzen zuo ireme lîbe / unde nâch ireme tôde / sal
iz wider vallen ûf sîne

598-021,46 muoter / unde ûf sîne swester / âne die lêhen / die von uns dâr rüerent .
geschiet iz aber / daz er

598-021,47 unde sîn swester âne kint ersterben / lebet sîn muoter danne / sô sulen wir
/ ir / geben / vünv hundert

598-022,1 marc / echischer pfenninge / unde allez daz er iezuo hât / oder noch
gewinnet / âne

598-022,2 bürgen / an steten / an lande unde an liuten / daz sal allez ûf uns / vallen /
unde ûf unser erben /

598-022,3 wir geloben ouch mit triuwen / âne aller slahte boese liste / daz wir
êwiclîche / deme selben

598-022,4 grâven Gotvride unde sînen kinden / ob ime got kint verlîhet / sulen helfen
triuwelîche wider

598-022,5 einen iegelîchen der dâ lebet / âne wider daz rîche . unde daz selbe sol er
uns tuon . gên aber wir

598-022,6 abe mit tôde / wollent danne unsere kint / an den selben tegedingen / unde
an deme selben

598-022,7 gelübede belîben / daz mügent sie tuon . wollent sie des niht / sô sulen wir
es beidersît ledic

598-022,8 sîn / geschiet ouch daz / daz kriec wirdet / zwischen uns / unde unserme
voregenanden eideme /
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598-022,9 oder unsen liuten / sô / sulen wir zwêne unser vriunde kiesen / unde her
zwêne sîner vriunde die

598-022,10 sulen geloben / unde über den heiligen sweren / daz sie den kriec hin legen
/ nâch minnen /

598-022,11 oder nâch rehte würden aber die viere zweiente / sô sulent sie einen
gemeinen biderben

598-022,12 überman kiesen / der sol ouch sweren / unde swelhen zwein der bestêt /
daz sol maht hân .

598-022,13 unde daz sal man ûz rihten / in einem mânde / würde aber des bruch an
uns / oder an unsereme

598-022,14 eideme / an swem es bruch wirdet / den die viere besagent / der sal daz /
entlegen /

598-022,15 in einem mânde / als ez ime verbotet ist / unde ob er in deme lande ist /
wær aber er in deme

598-022,16 lande niht / daz sal stên âne vâre / biz daz er ze lande kumet / sô sulen ez
ime die viere

598-022,17 verboten / unde er sol daz / entlegen in einem mânde . tuot er des niht /
ist der bruch an uns /

598-022,18 sô sulen wir ze Treise in rîten mit zehen rîtæren / unde alse lange leisten /
biz daz er ime

598-022,19 vünv hundert marke gegeben / daz selbe sol er –[..........] –[..] tuon mit
zehen rîtæren ze

598-022,20 Marburc niemer dannen ze kumene / ez en sî mit unserem willen / biz daz
er uns vünv hundert

598-022,21 marke gegibet . ob er besaget wirdet von den gemeinen vieren . swelich
unser ouch /

598-022,22 den andern eischet an sîne helfe . der sal ime kumen / unde alsô schiere /
als er ûzer sîneme

598-022,23 gerihte kumet / sô sal er varen ûf des kost / deme er kumet ./ geschiet ouch
daz / daz der /

598-022,24 der dâ gebeten wirdet / oder sîne vriunde / gevangenen vâhent / die
gevangenen sulent sie antwürten

598-022,25 deme in des dieneste sie sint . wande er den schaden / gelten sol ./ werden
ouch wir / oder

598-022,26 unser liute schadehaft / an unsers eidemes dieneste / des schaden / sulen
unser liute / zuo uns

598-022,27 warten unde wir vort ûf unsern eidem des selben solen ouch sîne liute ûf in
warten / unde

598-022,28 er vort ûf uns / ob er / unde sîne liute an unserme dieneste schadehaft
werden . dirre suone

598-022,29 unde disses dinges sint geziuge / græve Heinrîch von Kastele . hêrre
Heinrîch der truhtsæze von

598-022,30 Kastele . hêrre eckehart / hêrre Vriderîch / unde Kuonrât die gebrüedere
von Bickener hêrre Schade .

598-022,31 hêrre Herman . hêrre Volpreht . unde hêrre Ludewic die gebrüedere die
Kelbere . hêrre Vriderîch

598-022,32 ûz deme hove . Kuonrât hêrren Andrêweses sun . unde die scheffen
gemeine von Marburc Heinrîch der
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598-022,33 schrîbære . unde meister Kuonrât der schrîbære / hêrre Ludewic von
Marburc / der alte / unde der junge

598-022,34 von Abenrode . unde die gebrüedere die Waltvogele . unde hêrre Kuonrât
Vogel . unde die scheffen von

598-022,35 Treise . unde von Rûschenberc /. unde anders manic biderber man / die ez
sâhen / unde hôrten /

598-022,36 daz dise suone geschach / unde daz wir dit veste haben / unde stæte / daz
hân wir in triuwen

598-022,37 gelobet ./ unde über / den / heiligen gesworen . unde hân dâr ûf unsern
briev gegeben / under

598-022,38 unserme ingesigele . unde under / ingesigelen / unser lieben wirtinne vern
Mehthilte / unde der

598-022,39 burgere von / Marburc / unde ist dit geschehen / unde beschriben / ze
Marburc . von gotes gebürte .

598-022,40 tûsent jâr . zwei hundert jâr an deme dritten jâre . unde deme ahtzigesten
. an der heiligen

598-022,41 apostelen tage sante Pêtris unde sante – .

599-022,44 wir græve Gotvrit / græven Gotvrides sun von Zigenhagen / verjên uns an
diseme

599-022,45 brieve / daz wir mit rade unsers lieben oeheimes græven Heinrîches von
Kastele / unde

599-023,1 anderere unser vriunde / hân verzigen /mit guoten willen / ûf unsern lieben
hêrren / unsern

599-023,2 swêr / lantgrâven Heinrîchen von Hessen / umbe allez daz werrentez was /
zwischen uns

599-023,3 unde bînamen umbe daz / daz er daz hûs ze Gemünden an der strâze / brach
. wir verjên

599-023,4 uns ouch / obe wir abe gên mit tôde âne kint / daz danne ver Mehthilt
unser liebe wirtinne /

599-023,5 des lantgrâven tohter /. sal Zigenhagen / Treise / unde Stoufenberc / mit
alliu deme

599-023,6 daz dâr zuo gehoeret / besitzen / zuo ireme lîbe /. unde nâch ireme tôde /
sal ez wider vallen / ûf

599-023,7 unser muoter / unde / ûf unser swester . âne die lêhen / die von deme
lantgrâven dâr rüerent ./

599-023,8 geschiet iz aber . daz wir / unde unser swester / âne kint ersterben / unde
lebet unser muoter / sô

599-023,9 sal der lantgrâve / ir geben / vünv hundert marke echischer pfenninge /
unde allez daz wir iezuo hân /

599-023,10 oder daz wir noch gewinnen / âne bürgen / an steten / an lande / unde an
liuten / daz sal

599-023,11 allez vallen ûf den lantgrâven / unde ûf sîne erben ./ wir geloben ouch mit
triuwen / âne

599-023,12 aller slahte boese list / daz wir êwiclîche / deme lantgrâven unde sînen
kinden / sulen helfen /
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599-023,13 triuwelîche / wider einen iegelîchen / der dâ lebet / âne wider daz rîche .
unde daz selbe sol er

599-023,14 uns tuon gêt aber der lantgrâve abe mit tôde / wollent sîne kint / in den
selben tegedingen /

599-023,15 unde an deme selben gelübede belîben / daz mügen si tuon . wollent sie
des niht / sô sulen wir es

599-023,16 beidersît ledic sîn ./ geschiet ouch daz / daz kriec wirdet / zwischen uns /
unde unserme hêrren

599-023,17 diseme voregenanden lantgrâven / oder unsern liuten / sô / sal / unser hêrre
der lantgrâve / zwêne

599-023,18 sîner vriunde kiesen / unde wir zwêne / unser vriunde / die sulen geloben
/ unde über den heiligen

599-023,19 swern / daz sie / den kriec / hin legen / nâch minnen / oder nâch rehte .
würden aber die

599-023,20 viere zweiente / sô / sulent sie einen gemeinen / biderben überman kiesen
/ der sal ouch

599-023,21 swern / unde swelhen zwein der bestêt / daz sol maht hân . unde daz sol
man ûz rihten / in

599-023,22 einem mânde . würde aber des bruch an uns / oder an unserme hêrren
deme lantgrâven /

599-023,23 an sweme es bruch wirdet / den die viere besagent / der / sal daz entlegen
/ in einem mânde /

599-023,24 als ez ime verbotet ist / ob er in deme lande ist . ist aber her in deme lande
niht / daz sal

599-023,25 stên âne vâre / biz daz er ze lande kumet / sô sulen iz ime die / viere verboten
/ unde er

599-023,26 sal daz entlegen in einem mânde . tuot er des niht / ist der bruch an deme
lantgrâven / sô

599-023,27 sal er zuo Dreise in rîten / mit zehen rîtæren / unde leisten alse lange / biz
daz / er uns vünv hundert

599-023,28 marke / gibet /. daz selbe sulen wir tuon / mit zehen rîtæren / zuoMarburc
/ niemer

599-023,29 dannen ze kumene / iz en sî mit sînenminnen / biz wir vünv hundert marke
gegeben / deme

599-023,30 lantgrâven / obe wir besaget werden von den genanten vieren ./ swelich
unser / ouch / den

599-023,31 andern eischet / an sîne helfe / der sol ime kumen / unde alsô schiere als
er ûzer sîneme gerihte

599-023,32 kumet / sô sal er varen ûf des kost deme er kumet /. geschiet ouch daz /
daz der / der dâ

599-023,33 gebeten wirdet / oder sîne vriunt gevangenen vâhent / die gevangenen
sulent sie antwerten /

599-023,34 deme / in des dieneste sie sint wande er den schaden gelten sol /. werden
ouch wir oder

599-023,35 unser liute schadehaft / an unsers hêren dieneste des lantgrâven / des
schaden / sulen unser

599-023,36 liute zuo uns warten / unde wir vort ûf unsern hêrren den lantgrâven . des
selben / sal er
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599-023,37 unde sîne liute / ze uns warten / ob er / unde sîne liute / an / unserme
dieneste schadehaft werden .

599-023,38 dirre suone / unde / disses dinges / sint geziuge / græve Heinrîch von
Kastele unser oeheime / hêrre

599-023,39 Heinrîch der truhtsæze / von Kastele . hêrre eckehart / hêrre Vriderîch /
unde Kuonrât / die gebrüedere

599-023,40 von Bickener /. hêrre Schade / hêrre Herman / hêrre Volpreht / unde hêrre
Ludewic / die gebrüedere /

599-023,41 die Kelbere / hêrre Vriderîch ûz deme hove . Kuonrât hêrren Andrêweses
sun / unde die scheffen

599-023,42 gemeine / von Marburc / Heinrîch unser schrîbære . hêrre Ludewic von
Marburc / der alte / unde

599-023,43 der junge von Abenrode / unde die gebrüedere die Waltvogele . unde hêrre
Kuonrât Vogel . unde die

599-023,44 scheffen von Rûschenberc / unde von Dreise . unde anders / manic biderbe
man / die ez sâhen unde

599-023,45 hôrten / daz dise suone geschach . unde daz wir dit veste / unde stæte
halten / daz hân wir in

599-023,46 triuwen gelobet / unde über den heiligen gesworen . unde hân dâr ûf /
unsern briev / gegeben /

599-023,47 under unserme ingesigele / unde under den ingesigelen / unser muoter /
unsers oeheimes / græven

599-024,1 Heinrîches von Kastele unde under der burgere ingesigele von Rûschenberc
unde von Treise

599-024,2 unde ist dit geschehen / unde beschriben / ze Marburc –[...] gebürte tûsent
jâr zwei

599-024,3 hundert jâr / an deme dritten jâre / unde dem ahtzigesten . an der heiligen
apostelen tage

599-024,4 sante Pêtris unde sante Paulus .

862-208,16 ich Giselbraht Bobbe ein rîtær / die dâ heizen von Gunse / tuon kunt allen
den / di disen

862-208,17 briev hoerent unde sehent / daz ich unde mîn bruoder eteswenne / der dâ
hiez Kuonrât Krumbechære /

862-208,18 verkouften eteswenne ein dritteil einer huobe / di liget zuoMeingôzeshûsen
/ unde galt samentlîche

862-208,19 in unsern vogethov zuo Kirchgunse alle jâr ein ahteil weizes / unde einen
schillinc lîhter pfenninge /

862-208,20 daz wir der selben huobe daz dritteil / verkouften dem abbete und der
samenunge von

862-208,21 Arnsburc ledic unde lære êwiclîche zuo besitzene . undewande dô vergezzen
wart / daz daz selbe

862-208,22 dritteil niet geursatzet en wart mit underpfante / des hât mich der abbet
und di samenunge

862-208,23 di vore genant sint / überkumen / daz ich mit gesameneter hant mîner
zweier süne / Vriderîches
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862-208,24 unde Rîchhartes / unde mit gesameneter hant Giselbrahtes / unde
Kuonrâtes / unde Burchartes mînes bruoder

862-208,25 kinder der vore genant ist / ûf gelâzen hân / sehs morgene landes âne ein
vierteil / zuo underpfante /

862-208,26 di iemer êwiclîche ledic unde lære machen / daz dritteil daz vore genant ist
/ von allem dem

862-208,27 rehte daz iz unseme hove schuldic was . di sehs morgene âne ein vierteil di
vore genant sint /

862-208,28 di ligent zuo Pfalgunse / unde hoerent zuo Schrickes guote unde ligent
alsus . an dem velde gein

862-208,29 Kirchgunse stoezet ein morgen an den Bühelre wec / unde bî der hurt[.]
liget ein halp morgen .

862-208,30 an dem velde gein dem pfâle / liget ein halp morgen bî deme dorfe / unde
ein morgen liget bî

862-208,31 dem Hartbechere wege / unde ein morgen liget ûf deme Schelberge . an
dem velde zuo Springûz

862-208,32 liget ein morgen bî dem springe wege / unde ein halp morgen liget dâ bî
mitten ûf dem velde /

862-208,33 unde ein –[..] liget bî dem bühele / dise handelunge di geschach in eineme
dinge in unseme

862-208,34 hove –[............] den hûse –[...] – –[...] .

965-307,22 wir græve Adolv von Nassouwe tuon kunt offenbærlîche allen den die disen
briev gesehent /

965-307,23 oder gehoerent / umbe die zweiunge unde umbe den kriec der zwischen
Sievride

965-307,24 von / Sunnenberc unserm burcmanne was / von eineme teile / unde
zwischen Gêrharte von

965-307,25 Hûsenstam / von dem anderen teile / umbe daz guot ze Nordenstat / daz
der selbe Gêrhart

965-307,26 dâ hât / drîzic malter korngeltes unde driu malter weizegeltes / daz der
selbe Sievrit von

965-307,27 Sunnenberc unde Willehelm sîn sun . vore uns guotlîche / unde
offenbærlîche verzigen hânt /

965-307,28 alsô swaz her dâr mite sînes gevüeres unde sînes vrumen geschaffen mac /
oder wile ./ daz sie

965-307,29 in dâr ane niemer solent gehinderen / unde daz dise dinc stæte unde veste
/ sîn / sô hân wir

965-307,30 disen briev gegeben durch bete willen des selben Sievrides von Sunnenberc
dâr über . besigelet

965-307,31 mit unserme ingesigele / zuo eineme urkünde unde geziuge / dirre / briev
wart gegeben

965-307,32 von deme tage alse got geboren wart / tûsent jâr zwei hundert / jâr . ahte
unde ahtzic jâr .

965-307,33 an deme zweliften tage . zuo Mênze in der stat .

1056-366,18 in gotes namen âmen / ich Adelheit vrouwe von Hânouwe / und Uolrîch
ire sun von
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1056-366,19 Hânouwe / unde Elisabêt mîn wirtinne / unde alle unser erben tuon kunt
allen den di disen

1056-366,20 gegenwurten briev gesehent unde gehoerent / daz wir mit râte unde mit
helfe unser lieben

1056-366,21 vriunde und mâge / græven Adolfes von Nassouwe / unde Gotefrides von
Eppenstein / und

1056-366,22 Otten von Bickenbach / sîn gescheiden unde verrihtet / aller der anesprâche
/ und der vorderunge

1056-366,23 di wir hatten gein den edelen liuten / Philippesen . unde Wernheren den
gebrüederen

1056-366,24 von Valkenstein unser lieben neven / umbe daz erbe zuo Minzenberc / zuo
Assenheim

1056-366,25 und zuo dem hagene / daz unseren neven von Bappenheim / und von
Schoenenberc was /

1056-366,26 und an gebürete / unde di voregenanden gebrüedere . Philippes unde
Wernher . von Valkenstein

1056-366,27 inne hânt alsô daz si dâ bî belîben sulen und alle ire erben ./ und wir
gemeinlîche / unde

1056-366,28 offenbærlîche / ganzelîche unde lûterlîche dâr ûf verzigen hân / unde ouch
an disen

1056-366,29 gênwürtigen brieve verzîhen ./ alsô daz wir niemer decheine vorderunge .
oder decheine

1056-366,30 anesprâche gein in . oder gein decheinen iren erben dâr umbe vürewert
haben sulen / und ouch

1056-366,31 verzîhen wir Kunestein und alles des / dâr hoeret zuo / und daz wir belîben
an unserme sehsten

1056-366,32 teile / des erbes zuo Minzenberc zuo Assenheim und zuo dem hagene mit
allem deme rehte

1056-366,33 alsô ez uns zuo rehter teilunge gevallen ist . unde verjehen ouch des ob wir
dise voregenanden

1056-366,34 gelübede und rede niet stæte hielten . sô wærenwirmeineidic und triuwelôs
. und daz

1056-366,35 dechein unser vriunt gegen in . uns beholfen sîn sal . des sint geziuc di
edelen liute græve

1056-366,36 Ludewic von Zigenhân . Gotvrit von Brûnecken . Ludewic von îsenburc .
bruoder Anselm von

1056-366,37 Wîzelenbach / kommentiur zuo Vrankenvurt . Ruodbreht burcgræve von
Vrideberc Heinrîch . Sîvrit .

1056-366,38 und Gêrhart von Hûsenstam . Heinrîch schultheize von Vrankenvurt .
Gêrnant von Morle . Kuonrât von

1056-366,39 Klein . Herden von dem Buoches . Johan / Muffel / Witekint von
Hazzestein / und dâr zuo

1056-366,40 manic biderbe man . daz wir dise voregenanden rede unde gelübede veste
und stæte halten .

1056-366,41 sô geben wir in . den voregenanden gebrüederen von Valkenstein . disen
gênwürtigen briev zuo

1056-366,42 eineme urkünde bestætiget . mit unseren ingesigelen . und mit der
voregenanden hêrren . græven
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1056-366,43 Adolfes von Nassouwe . Gotvrides von Eppenstein . Otten von Bickenbach
und Gotvrides von

1056-366,44 Brûnecken /. dise rede ist geschehen . und dirrer briev ist gegeben . nâch
gotes gebürte . tûsent

1056-366,45 jâr . zwei hundert jâr . und in dem ahte und ahtzigesten jâre . an sante
Elisabêten tage

1056-366,46 bî Assenheim

1200-470,30 wir græve Heinrich von Nassouwe und Emiche unse bruoder von eineme
teile / Kraft

1200-470,31 von Grîfenstein / Rorich unse bruoder / und Gêrhart unse neve / von dem
anderen teile /

1200-470,32 tuon kunt allen liuten di disen briev gehoerent und gesehen / daz wir alles
des krieges und

1200-470,33 aller der sachen / di wir hatten under einander biz an disen hiutigen tac
umbe

1200-470,34 Driedorf / und umbe ander leie sache wie die wæren / daz wir des sîn
gegangen

1200-470,35 albetalle / uf den edelenman / hêrren Ludewigen den hêrren / von Îsenburc
/. und uf di

1200-470,36 vier stete / dis rîches . Vrankenvurt /. Vrideberc /. Wetzlar / unde /
Gelenhûsen / und hân

1200-470,37 gelobet in guoten triuwen bî unserm / eide unde bî unseren êren / vüre uns
unde unse

1200-470,38 erben / daz wir stæte unde veste sulen unde wollen halten iemer mê / swaz
sie gemachent

1200-470,39 unde gesetzent / under uns nâch minnen ader nâch rehte . die hânt uns
gesüenet

1200-470,40 unde gesetzetminniclîchemit unser beider wizzen / als her nâch geschriben
ist / daz ist

1200-470,41 alsô . di stat Driedorf / di mülen / und / den / sê . dâ / bî stânt / die sulen
wir unde unsen

1200-470,42 erben haben gelîche mit einander zuo dieneste unde zuo nutze / unser
iegeweder gelîche halp

1200-470,43 mit alleme rehte / iemer mê . wir sulen ouch beide mit einander dâr în
setzen unde haben

1200-471,1 einen vôtman / der sal sîn unser beider ambetman . unde sal unser
iegelîcheme vorderen

1200-471,2 sîn reht ./ unser kein sal dâ bete eischen / an den anderen . wir der græve
von Nassouwe

1200-471,3 unde unse erben en sulen niet rehtes haben an der mülen Habichesdorf .
wir sulen ouch

1200-471,4 abe tuon slehtes und zuobrechen di zwô bürge di wir zuoDriedorf gemachet
hatten . unde

1200-471,5 sulen her nâch deceinen burclîchen bû dâ machen unser kein wider den
anderen ./ di
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1200-471,6 stat Driedorf sulen wir gelîche mit einander vollenbûwen / dâr nâch daz iz
uns gevüeget

1200-471,7 unde beheit . ûzen der stat an liuten und an lande sal unser iegelich behalten
und

1200-471,8 haben allez sîn reht als her iz biz here gehabet hât . di liute di nû in der stat
sint /

1200-471,9 sulen dâr inne belîben / unde vürewert en sal unser keines man der ime
sunderlîche zuo

1200-471,10 hoeret dâr în varen / iz en sî mit willen sînes hêrren ./ wir en sulen keinen
burcman dâr

1200-471,11 inne haben / ez en sî mit unser beider willen . die bezzesten houbet in der
stat sulen gevallen

1200-471,12 den von Grîfenstein / mit alleme rehte als sie biz here gevallen sint . unser
beider burcmanne

1200-471,13 und ire gesinde . sal nieman dâr inne beklein / sunder vore uns als des nôt
ist . si ne

1200-471,14 sulen ouch dâ niet geben keinen zol noch ungelt /. ist ouch daz wir der
græve mê liute

1200-471,15 dâr inne hân / danne der von Grîfenstein / ader hê mê / danne wir / swer
mê dâr inne hât

1200-471,16 deme sal der ander ûzene sîner liute alsô vile und alsô guot zuo wehsele
geben als dâr

1200-471,17 inne / zuo sîneme halben teile . wile ouch der gewehselet man wider ûz
varen an sînen hêrren

1200-471,18 daz mac hê tuon /. sô sal danne der wehsel abe gân /. sî daz / des got niet
en lâze / geschien /

1200-471,19 daz kriec unde zweiunge under uns uf liefen / unser decein sal den anderen
urliugen

1200-471,20 ûze Driedorf / noch wider dâr inne . sô sal ouch / danne di stat und di liute
dâr inne und

1200-471,21 allez daz dâr zuo hoeret / mit guoten vride und mit gemache belîben unde
wesen von uns

1200-471,22 beidenhalben . wær aber daz alsô / daz wir der græve urliuge hetten mit
ander liuten

1200-471,23 daz uns selbe ane gienge / sô mohten wir uns wal weren ûze Driedorf unde
wider dâr inne .

1200-471,24 wolten danne di vonGrîfenstein wider uns den beholfen sîn / sô nemuosten
si noch en

1200-471,25 solten ûz ader în varen zuo Driedorf uns zuo schaden / sunder von anders
iren hûsen mohten

1200-471,26 si in beholfen sîn . daz selbe sulen wir tuon gên di von Grîfenstein ob iz
same geschiet .

1200-471,27 unser iegeweder sal ouch kiesen zwêne guotemanne / ob her nâch iht under
uns uf loufendes

1200-471,28 sî / umbe swaz leie sache daz wære / di viere manne sulen gewalt haben und
maht /

1200-471,29 uns zuo scheidene umbe alle di sache nâch minnen ader nâch rehte . und
en sulen wir
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1200-471,30 anders niet dâr zuo tuon . sôwanne der viere manne einer abe geit / sulen
wir einen

1200-471,31 anderen alsô guoten an sîn stat setzen bin einemmânôde . mit disen dingen
sîn wir gesüenet

1200-471,32 und hân verzigen / slehtes vüre uns unde vüre unse erben / alles des schaden
und aller

1200-471,33 sachen / di wir durch des selben krieges willen . gehabet und getân hân
under einander .

1200-471,34 biz an disen tac . swer sô dise suone brichet . under uns / der ist meineidic
/ und ist triuwenlôs

1200-471,35 unde êrenlôs / unde hât sich dâr zuo gewilleküret in des bâbeses ban und
in des rîches

1200-471,36 âhte ./ und sal dâr zuo verloren hân allez sîn reht daz her hatte an Driedorf
. daz . dit

1200-471,37 dinc stæte unde veste belîbe iemer mê / sô hân wir tuon schrîben disen
briev unde hân

1200-471,38 den besigelet mit ingesigelen unser / græven Heinriches von Nassouwe .
und hêrren / Kraftes

1200-471,39 von Grîfenstein . dâr zuo mit ingesigelen græven Adolves von Nassouwe /
unde hêrren / Ludewiges

1200-471,40 des hêrren von Îsenburc / dâr zuo mit ingesigelen der vier stete von
Vrankenvurt /

1200-471,41 Vrideberc /Wetzlar unde Gelenhûsen / di wir dâr umbe gebeten hân . unde
wir græve

1200-471,42 Adolv von Nassouwe . hêrre Ludewic von Îsenburc . unde dis rîches stete
di hier vore genant

1200-471,43 sint jehen des / daz wir durch bete der hêrren von Nassouwe . unde von
Grîfenstein di

1200-471,44 ouch vore genant sint / unser ingesigele hân gehenket unde getân an disen
briev / zuo

1200-471,45 urkünde unde zuo êwiger stæticheit / der suone unde aller der dinge di hier
geschriben sint

1200-471,46 unde vore geseit . dit dinc unde dise suone ist gemachet zuo Wetzlar in der
minner bruoder

1200-471,47 hûse / dâ manic edel man bî was / unde anders vile guoter liute . der briev
ist geschriben unde

1200-472,1 gegeben nâch der zît daz got geboren wart / des ist tûsent jâr / zwei hundert
jâr / unde

1200-472,2 niunzic jâr / in deme niunzigesten jâre an sente Paules tage als hê bekêret
wart ////

1254-498,19 wir küninc Ruodolf von gotes genâden ein roemisch küninc / bekennen
unde künden mit

1254-498,20 disen offenen brieven / allen den die sie ane sehent / daz unser lieber vürste
unde unser gesworen

1254-498,21 rât / abbet Heinrîch von Vulde / unde sîn convende von einer part / unde
Heinrîch /
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1254-498,22 unde Berhtolt die dâ küninge heizen / unde alle ire erben von der andern
part / sich berihtet

1254-498,23 unde versüenet hânt vriuntlîche umbe daz guot ze Sumerde alsô daz sie sich
des selben guotes /

1254-498,24 unde alles des dâr zuo hoeret / ganzlîche verzigen unde geiuzert hânt / und
daz der hêrre von

1254-498,25 Vulde unde sîn stift rehticlîche dâr in gewert unde gesetzet ist von unsern
wegen / und daz

1254-498,26 der voregenande hêrre von Vulde / sal den zwein gebruodern unde iren
erben / geben zweinzic

1254-498,27 marke / zuo dem næhesten tage sante Michaeles / der êrste kumet / und
von dem tage über

1254-498,28 ein jâr / ander zweinzic marke silbers / daz dâ heizet lantsilber / dâ mite
ein ieslich man /

1254-498,29 den andernmac ze Erpfurt gewern / werdent aber die êrsten zweinzic marke
niet gewert /

1254-498,30 in ahte tagen nâch sante Michaeles tage / sô sal man den selben zwein
gebrüederen / von

1254-498,31 den ahtzehenmalteren dieman gibet ze tetzemen dem voregenanden hêrren
von Vulde . unde

1254-498,32 sîneme convende / ze Sumerde geben / niun malter / leistet man aber ze
sante Michaeles tage

1254-498,33 über ein jâr oder in ahte tagen dâr nâch niht / die êrsten zweinzic marke /
mit den lezzesten

1254-498,34 zweinzic marken / sô sulen sie die ahtzehen malter zuo erbe haben von dem
stifte von

1254-498,35 Vulde / und sulen dâ von geben gegen Vulde alle jâr ein pfunt wahses . dâr
nâch swenne

1254-498,36 daz goteshûs die selben ahtzehen malter wile widerkoufen / sô sal man
wider geben und

1254-498,37 wider haben die selben ahtzehen malter / âne aller hande widerrede oder
hindernisse umbe

1254-498,38 die voregenanden vierzic marke / wir bekennen ouch daz die selben zwêne
gebruoder sulen

1254-498,39 wider geben ûf gesworen eit / alle die brieve die sie haben über des
goteshûses guot / ze Sumerde /

1254-498,40 oder swâ iz sî gelegen in dem lande ze Düringen den voregenanden hêrren
von Vulde und

1254-498,41 sîneme convende / unde daz sie sich der selben brieve verzigen hân . und
alles des rehtes daz

1254-498,42 in dâr an gegeben was sie haben ouch bekant an der selben suone und vore
uns / daz allez

1254-498,43 daz guot daz sie ûz dem ambahte ze Sumerde / versetzet oder verkoufet hân
ze rehte

1254-498,44 hoeret zuo dem stifte von Vulde / und daz sie dâr an unreht hân getân /
und dâr an niemanne
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1254-499,1 anders niht bekennen / wan daz sie dâr an tâten daz sie getuon mohten /
und daz

1254-499,2 dise voregenande suone und berihtunge alle zît stæte belîbe / sô haben wir
/ disen offenen

1254-499,3 briev besigelt mit unserm insigel / zuo einen êwigen urkünde / und ist daz
geschehen / nâch

1254-499,4 gotes gebürte / tûsent jâr zwei hundert und niunzic jâr / an dem tage der
ûfvart unsers hêrren

1277-525,2 ich Meingôz Knîbe von Grüenenberc bekenne an diseme brieve unde wile
ûfe den heiligen

1277-525,3 behalten / daz hêrre Meingôz Knîbe mîn vater . den zênten zuo
Uodenhûsen koufte

1277-525,4 umbe Gotevriden von Hellebergen Arnoldes Schütewürfels bruoder / unte
daz der selbe Arnolt

1277-525,5 niht en hatte . an deme zênten / wan si hatten geteilet von einander / unde
daz der

1277-525,6 selbe kouf geschach mit willen schenken Kuonrâtes . des alten von
Klingenburc von deme

1277-525,7 der selbe zênte ruorte / unde daz mîn vater saz / geruowiclîche mit deme
selben zênten biz

1277-525,8 an di zît daz her mîne wirtinne mit willen des voregenanden schenken . mit
deme selben

1277-525,9 zênten widemete / dâr nâch gienc mînen vater nôt an / daz her den selben
zênten verkoufen

1277-525,10 muoste / den gap her zuo koufe deme kommentiure . unde den bruodern
des hûses von deme spitâl

1277-525,11 zuo Nitehe / mit guoten willen / des voregenanden schenken / mîn / unde
mîner wirtinne / unde

1277-525,12 mit aller der willen di dâr zuo gehôrten / unde daz der selbe voregenande
schenke Kuonrât /

1277-525,13 den voregenanden zênten zuo Uodenhûsen / den voregenanden bruodern
von Nitehe . durch bete

1277-525,14 unde durch liebe mînes vater vrîte . unde eigente mit munde . unde mit
handen / unde mit sînen

1277-525,15 offen brieven / ich wîgant von Nitehe unde ich Strebekotze von
Grüenenberc sprechen daz .

1277-525,16 alse wir ûfe den heiligen behalten wollen / daz wir von wârhaften liuten
vernomen hân /

1277-525,17 vore langer zît . daz der kouf umbe den voregenanden zênten . alsô geschên
sî . alse hier

1277-525,18 vore gesprochen ist . zuo eineme urkünde aller dirre sache . di hier vore
geschriben ist . sô henke

1277-525,19 ich Knîbe mîn ingesigele . ich wîgant mîn ingesigele . unde ich Strebekotze
/ mîn ingesigele

1277-525,20 an disen briev / dirre briev ist gegeben nâch gebürte unses hêrren / tûsent
. zwei hundert .

1277-525,21 niunzic jâr / an deme donerestage vore sante Johannis baptisten .
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1278-525,24 wir wîgant von Nitehe . hêrre Strebekotze von Grüenenberc . unde hêrre .
Meingôz Knîbe

1278-525,25 von Grüenenberc . tuon kunt . allen den die disen briev . sehen oder hoeren
/ daz uns daz kunt

1278-525,26 ist . daz hêrre Meingôz Knîbe von Grüenenberc der alte . den zênten zuo
Uodenhûsen koufte

1278-525,27 umbe Gotefride von / Heldebergen . Arnoldes Schütewürfels bruoder .
unde daz Arnolt niht

1278-525,28 an deme zênten hatte . wan sie hatten geteilet uns ist ouch kunt daz der
voregenande

1278-525,29 Arnolt . hêrren Meingôz Knîben den alten / zuo Nitehe an deme gerihte
zuo rede

1278-525,30 satzte . umbe den voregenanden zênten zuo Uodenhûsen . unde daz hêrre
Meingôz Knîbe der alte

1278-525,31 den selben zênten behielt selbe sibende sîner genôze . als im erteilet wart
von den

1278-525,32 scheffen an deme gerihte . der selben scheffen leben noch . drî . hêrre
Johan von Vrôneholz .

1278-525,33 Wîcgêr von Waneshûsen . wîgant von Egelsdorf . des sint unser drîer
ingesigele an disen

1278-525,34 briev gehangen – – – . – . – – – – –
1278-525,35 – – – – – . – –

1526-693,6 wir hêrre Philippus / unde hêrre Wernher / hêrren von Minzenberc / unde
hêrre Uolrîch / ein hêrre

1526-693,7 von Hagenouwe / bekennen uns an diseme gegenwürtigen brieve / unde
tuon kunt allen den / di

1526-693,8 disen briev gehoeren oder gesehen / daz wir mit gesameneter hant / unde
mit gelîchen willen

1526-693,9 aller unser erben unde ganerben / sôgetân guot daz gelegen ist / ûf deme
velde unde in deme

1526-693,10 dorfe zuo Gêrbürgeheim / daz hêrre Heinrîch Weise von Vritberc / unde
sînes bruoder sun / unde ire

1526-693,11 mâc Wernher von Kebele / von uns zuo lêhene hânt gehabet / daz wir daz
selbe guot eigenen

1526-693,12 Hartmanne Leideleben / unde verzîhen dâr ûf / unde wollen daz der selbe
Hartman unde alle sîne

1526-693,13 erben vürewert mê besitzen êwiclîchen / zuo rehteme eigene / daz selbe
guot / wider deme

1526-693,14 guote daz wir alsus geeigenet hân / dâ wider ist geleit eine huobe zuo
Kochene di Gôzwines

1526-693,15 was / unde daz guot halp zuo Usungen / in velde unde in dorfe / daz
Hartmannes Leideleben was /

1526-693,16 daz sulen di voregenanden erben her wider zuo rehteme lêhene hân / von
uns unde von

1526-693,17 unseren erben / an jenes guotes stat / des ist geziuc / hêrre Kuonrât von
Klên / hêrre Kuonrât von
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1526-693,18 Môrle / hêrre Herman Halber / hêrre Ruodolf von Düdelsheim / hêrre
Ôtwin von Bienheim unde hêrre Heinrîch

1526-693,19 Weise / burcman zuo Vritberc / vürewert mê ist sîn geziuc / Anselm
Weideler / Heinrîch von Dorheim /

1526-693,20 Gîselbreht hêrren Dietwines sun unde Junge von Limburc burgere zuo
Vritberc / unde ander

1526-693,21 êrhafte liute / des zuo geziuge unde stæticheit sô haben wir gegeben disen
briev / beingesigelet mit

1526-693,22 unseren ingesigelen / daz ist geschehen / von gotes geburt / über tûsent jâr
/ unde zwei hundert

1526-693,23 jâr / unde zwei unde niunzic jâr an deme zweliften tage unsers hêrren

1918-189,28 wir schultheize Volrât / die scheffenen / und der rât der stat zuo
Vrankenvurt / tuon

1918-189,29 kunt allen den / die disen briev gesehen oder gehoeren daz alsolich zweiunge
unde missehellunge /

1918-189,30 die dâ was under deme edelen manne / hêrren Uolrîche von Henouwe an
eineme teile /

1918-189,31 unde zwischen der stat von Meinze an deme andern teile / der sie ûf uns
gegangen hatten

1918-189,32 unde wâren / umbe die zweiunge unde umbe die missehellunge / die under
in was / dâr

1918-189,33 ûf sprechen wir alsô / alsô hier nâch beschriben stêt / wir der schultheize
/ die scheffenen .

1918-189,34 und der rât / die voregenanden / sprechen daz / umbe / die namelîchen
pfert / die der ambetman

1918-189,35 des edelenmannes vonHenouwe zuoleste / nam in deme dorfe zuoAstheim
/ die dâ wâren /

1918-189,36 der burgere vonMeinze / swazman der pferde / die unverdarbt sint gehaben
mac / die sal

1918-189,37 man den namelîchen liuten wider gên zwischen hier und deme donerestage
/ nâch gesworen

1918-189,38 mântage / der dâ nû kumet / swaz aber bresten ist / an den pferden die dâ
überic sint / und

1918-189,39 der man niht hân en mac / die sal der edele man von Henouwe gelten / mit
pfenningen

1918-189,40 alsô die liute zuo Astheim in deme dorfe ahtent / die iz dâ niht ane gêt /
zuo den heiligen /

1918-189,41 ûfe den tac / alsô sie geahtet hânt . sô sulen sie von deme tage über
vierzehen nahte

1918-189,42 vergolten sîn . geschæhe des niht sô mügent die burgere von Meinze / ob
sie wollent / ire

1918-189,43 bürgen manen / daz sie in leisten zuo Vrankenvurt / biz iz geschehe unde
sint dit die bürgen

1918-189,44 der stat von Meinze / hêrre Hartman von deme Buoches / hêrre Sîvrit von
Hûsenstam . hêrre Johan

1918-189,45 von deme wasen . hêrre Götze Beier die dâ rihtære sint / in einer herberge
zuo leistene /
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1918-190,1 swelicher der bürgen selbe niet geleisten en mac / der sal einen kneht und
ein pfert legen

1918-190,2 an sîne stat zuo leistene / dâr nâch sprechen wir schultheize die scheffenen
. und der rât

1918-190,3 die voregenanden von Vrankenvurt / umbe alsolich guot / alse der
voregenande edel man von

1918-190,4 Henouwe hât in deme dorfe zuo Astheim an huoben dâr über her ein voget
ist / und ein

1918-190,5 hêrre / alsô sîne vorderen wâren / die hêrren von Minzenberc / swer der
huoben iht hât

1918-190,6 her sî burgere zuo Meinze oder anderswâ / oder kein edel man / oder swer
/ ir iht besitzet die

1918-190,7 sulen ime gehôrsam sîn / alles des rehtes / des die hêrren von Minzenberc
/ an sînen vater

1918-190,8 brâhten . unde sîn vater ûf in / iz sî an weize / an pfennincgülte an bete /
an herbergen /

1918-190,9 nâch der alten gewoneheit / alsô iz dâr brâht ist unverderplîche / ie deme
manne nâch

1918-190,10 marczal . ouch sprechen wir daz / swaz der burgere von Meinze die die
namelîchen

1918-190,11 huobe hân . unde besitzen zuo Astheim / biz here versûmet hânt / an weize
/ an bete / an

1918-190,12 herbergen alsô dâ vore gesprochen ist / daz solen sie deme namelîchen
edelen manne von

1918-190,13 Henouwe / vergolten hân / ûf rihten . unde gelten . zwischen hier . und
deme voregenanden

1918-190,14 donerestage nâch deme gesworen mântage / geschæhe des niht / sô mac
der edel man von

1918-190,15 Henouwe / sîne bürgen manen / gelîcherwîs alse / die stat von Meinze .
dit sint die bürgen .

1918-190,16 hêrre – Swâp der rihtære / hêrre Hartwin von deme Hôhenhûs hêrre
Kuonrât Burnevlecke /

1918-190,17 und hêrre Sîvrit von Gisenheim . die dâ scheffenen sint / zuo Vrankenvurt
/ samentlîche zuo

1918-190,18 leistene / in einer herberge / mit alleme deme underscheide / alse / hier
vore geschriben ist / daz

1918-190,19 dise voregenande rede stæte sî / iewedersît / und unzuobrochenlich belîbe
/ des hân wir /

1918-190,20 der schultheize / die scheffenen / und der rât von Vrankenvurt / die
voregenanden / durch

1918-190,21 bete beider sîten disen briev beingesigelet / mit unser stete ingesigele / dit
ist geschehen /.

1918-190,22 tûsent jâr . zwei hundert jâr / unde vier unde niunzic jâr / nâch Kristes
gebürte / an deme

1918-190,23 dienestage / dâ man zehen tage hatte gevastet

1919A-190,26 wir Engelbreht græve von Zigenhain /
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1919A-190,27 græven Ludewîges von Zigenhain sæligen
1919A-190,28 sun / bekennen an diseme offenen brieve / unde
1919A-190,29 tuon kunt / allen den / die in gehoerent / oder
1919A-190,30 gesehent / die iezunt sint / oder die nâch uns
1919A-190,31 koment / daz wir unserme lieben hêrren / hêrren
1919A-190,32 Gêrharte deme erzebischove von Meinze
1919A-190,33 deme obersten kanzelære des rîches in diutischeme
1919A-190,34 lande / unde deme stifte von Meinze /
1919A-190,35 verkoufet haben / rehte / unde redelîche /
1919A-190,36 mit willen / unde mit gehangnisse unser lieben
1919A-190,37 muoter / unde vrouwen / vrouwen Sophîen / unde
1919A-190,38 unseres bruoderes Gotevrides / die Niuwestat /
1919A-190,39 burc / unde stat / mit allen deme / daz dâr zuo
1919A-190,40 gehoeret / dorf / wazzer / weide / wise / welde /
1919A-190,41 velt unde acker mülen / wazzerlouf / vischerîe /
1919A-190,42 wiltbenne / gerihte / gesuocht / unde ungesuochet /
1919A-190,43 unde allez daz / daz unser sælige vater der
1919A-190,44 voregenande Ludewîc besezzen hatte / unde
1919A-190,45 haben unserme voregenanden hêrren die selbe
1919A-190,46 stat / unde burc / mit allen deme daz dâr zuo gehoeret /
1919A-190,47 geantwürtet / dâr umbe hât er uns

1919A-191,2 gegeben / unde geweret / zwei unde zweinzic
1919A-191,3 hundert marke kölnischer pfenninge / unde bekennen
1919A-191,4 ouch an diseme selben brieve / daz wir
1919A-191,5 die voregenanden Niuwestat / burc / unde stat /
1919A-191,6 mit allen deme / daz dâr zuo gehoeret gelihen haben /
1919A-191,7 zuo rehteme manlêhene / Dieterîche deme
1919A-191,8 burcgræven von Starkenberc / Johanne deme
1919A-191,9 schultheizen von Lorchen / Hermanne Schelmen /
1919A-191,10 Kuonen von Rîfenberc / Vriderîche deme
1919A-191,11 langen von Kube / Vriderîche deme burcgræven
1919A-191,12 von Lônstein / unde Emerchen Gîselbrehtes
1919A-191,13 sune von Ingelenheim des stiftes
1919A-191,14 dienestmannen von Meinze / unde geloben
1919A-191,15 daz / mit unseren triuwen / daz wir unde unser
1919A-191,16 erben / decheiner hande vorderunge / oder
1919A-191,17 hindernisse haben / oder tuon / unserme voregenanden
1919A-191,18 hêrren / unde stifte / ûfe die voregenande
1919A-191,19 Niuwestat / burc unde stat / unde
1919A-191,20 allez daz / daz dâr zuo gehoeret / unde geloben
1919A-191,21 ouch an diseme brieve / daz wir dise voregenanden
1919A-191,22 unser manne der manschaft ledic
1919A-191,23 sagen solen / swanne / ein erzebischov / oder
1919A-191,24 der stift von Meinze daz erkoberet / an den
1919A-191,25 hêrren / dâ die lêhen her rüerent / daz die
1919A-191,26 lêhen geeigenet werdent deme stifte zuo
1919A-191,27 Meinze / unde zuo eineme urkünde alles des daz
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1919A-191,28 hier vore geschriben ist / daz daz / stæte unde
1919A-191,29 veste sî / sô haben wir disen briev / gegeben
1919A-191,30 unserme voregenanden hêrren / unde deme
1919A-191,31 stifte von Meinze / mit unserme / unserre
1919A-191,32 muoter / unde unseres bruoderes Gotevrides / der
1919A-191,33 voregenanden ingesigele besigelet / unde
1919A-191,34 dirre dinge / unde des koufes der hier vore
1919A-191,35 geschriben ist / sint geziuc hêrre Johan von
1919A-191,36 Sigersberc der tÉchan / hêrre Emerche von
1919A-191,37 Schoenecke der schuolmeister / hêrre Eberhart
1919A-191,38 der sengær / hêrre Eberhart der kostær / hêrre
1919A-191,39 Otte von Rüedensheim hêrre Uolrîch von Bickenbach
1919A-191,40 hêrre Wernhere von Bolanden / hêrre Eberhart
1919A-191,41 von deme steine / unde hêrre Engelbreht
1919A-191,42 von Hôhenvels tuomhêrren des voregenanden
1919A-191,43 stiftes zuo Meinze / mîn hêrre hêrre Ludewîc
1919A-191,44 von Isenburc / mîn hêrre hêrre Gotevrit von
1919A-191,45 Brûnecke / mîn hêrre hêrre hêrre Wernher von
1919A-191,46 Valkenstein / mîn hêrre hêrre Gêrlach von
1919A-191,47 Brûberc / mîn hêrre hêrre Arrois von Brûberc /
1919A-191,48 mîn hêrre hêrre Sîvrit von Eppenstein / mîn

1919A-192,2 junchêrre Philippes von Valkenstein / hêrre
1919A-192,3 Philippes der marschalc von Vrouwenstein /
1919A-192,4 hêrre Ludewîc von Are / hêrre Billunc von Ingelenheim /
1919A-192,5 hêrre Dieterîch dê burcgræve von
1919A-192,6 Starkenberc ./ hêrre Herman der vizetuom von
1919A-192,7 Aschaffenburc / hêrre Erenbreht der vizetuom
1919A-192,8 von Rinekouwe / hêrre Kraft von Beldersheim /
1919A-192,9 hêrre Kuonrât von Klên / hêrre Andrês von Vilmere /
1919A-192,10 hêrre Heinrîch Friz / unde hêrre Kuone von Rîfenberc
1919A-192,11 der junge / unde andere biderbe hêrren
1919A-192,12 die dâr zuo geeischet unde gewelet wurden .
1919A-192,13 diz geschach / unde dirre briev wart gegeben
1919A-192,14 zuo Meinze an der næhesten mittewochen vore
1919A-192,15 sante Grêgôrjen tage / dô man zalte von
1919A-192,16 gotes gebürte tûsent / zwei hundert unde
1919A-192,17 vier unde niunzic jâr .

1919B-190,26 wir Engelbreht græve von Zigenhain
1919B-190,27 græven Ludewîges von Zigenhain sæligen
1919B-190,28 sun / bekennen an diseme offenen brieve unde
1919B-190,29 tuon kunt / allen den / die in gehoerent / oder
1919B-190,30 gesehent / die iezunt sint / oder die nâch uns
1919B-190,31 komen / daz wir unserme lieben hêrren / hêren
1919B-190,32 Gêrharte deme erzebischove von Meinze /
1919B-190,33 deme obersten kanzelære des rîches / in diutischeme
1919B-190,34 lande / unde deme stifte von Meinze /
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1919B-190,35 verkoufet haben rehte unde redelîche / mit
1919B-190,36 willen unde mit gehangnisse / unser lieben
1919B-190,37 muoter / unde vrouwen vrouwen Sophîen / unde
1919B-190,38 unseres bruoderes Gotevrides / die Niuwestat /
1919B-190,39 burc unde stat / mit allen deme / daz dâr zuo
1919B-190,40 gehoeret / dorf / wazzer / weide wisen / welde /
1919B-190,41 velt unde acker / mülen / wazzerlouf / vischerî /
1919B-190,42 wiltbenne / gerihte / gesuocht / unde ungesuochet /
1919B-190,43 unde allez daz / daz unser sælige
1919B-190,44 vater der voregenande Ludewîc besezzen hatte /
1919B-190,45 unde haben unserme voregenanden hêrren /
1919B-190,46 die selbe stat / unde burc / mit allen deme
1919B-190,47 daz dâr zuo gehoeret / geantwürtet / dâr umbe

1919B-191,2 hât er uns gegeben / unde geweret / zwei
1919B-191,3 unde zweinzic hundert marke kölnischer pfenninge /
1919B-191,4 unde bekennen ouch an diseme selben
1919B-191,5 brieve / daz wir die voregenanden Niuwestat /
1919B-191,6 burc unde stat / mit allen deme / daz dâr zuo
1919B-191,7 gehoeret / gelihen haben zuo rehteme manlêhene /
1919B-191,8 Dieterîche deme burcgræven von Starkenberc /
1919B-191,9 Johanne deme schultheizen von
1919B-191,10 Lorchen / Hermanne Schelmen / Kuonen von
1919B-191,11 Rîfenberc / Vriderîche deme langen von Kube /
1919B-191,12 Vriderîche deme burcgræven von Lônstein /
1919B-191,13 unde Emerchen Gîselbrehtes sune von Ingelenheim
1919B-191,14 des stiftes dienestman von Meinze /
1919B-191,15 unde geloben daz mit unseren triuwen daz
1919B-191,16 wir / unde unser erben / decheiner hande vorderunge /
1919B-191,17 oder hindernisse haben / oder tuon /
1919B-191,18 unserme voregenanden hêrren / unde stifte
1919B-191,19 ûfe die voregenande Niuwestat / burc unde
1919B-191,20 stat / unde allez daz / daz dâr zuo gehoeret / unde
1919B-191,21 geloben ouch an diseme brieve / daz wir dise
1919B-191,22 voregenanden unsere manne / der manschaft
1919B-191,23 ledic sagen solen / swanne / ein erzebischov
1919B-191,24 oder der stift von Meinze daz erkoberet /
1919B-191,25 an den hêrren / dâ die lêhen her rüerent /
1919B-191,26 daz die lêhen geeigenet werdent / deme
1919B-191,27 stifte zuo Meinze / unde zuo eineme urkünde
1919B-191,28 alles des / daz hier vore geschriben ist / daz
1919B-191,29 daz / stæte / unde veste sî . sô haben wir disen
1919B-191,30 briev gegeben / unserme voregenanden hêrren /
1919B-191,31 unde deme stifte von Meinze / mit unserme /
1919B-191,32 unserre muoter / unde unseres bruoderes Gotevrides /
1919B-191,33 der voregenanden / ingesigele besigelet /
1919B-191,34 unde dirre dinge unde des koufes / der hier
1919B-191,35 vore geschriben ist / sint geziuc / hêrre Johan
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1919B-191,36 von Sigersberc / der tÉchan / hêrre Emerche
1919B-191,37 von Schoenecke dê schuolmeister / hêrre Eberhart
1919B-191,38 der sengær / hêrre Eberhart der kostær /
1919B-191,39 hêrre Otte von Rüedensheim / hêrre Uolrîch von
1919B-191,40 Bickenbach / hêrre Wernher von Bolanden /
1919B-191,41 hêrre Eberhart von deme steine / unde hêrre
1919B-191,42 Engelbreht von Hôhenvels / tuomhêrren des
1919B-191,43 voregenanden stiftes zuo Meinze / mîn hêrre
1919B-191,44 hêrre Ludewîc von Isenburc / mîn hêrre hêrre
1919B-191,45 Gotevrit von Brûnecke / mîn hêrre hêrre Wernher
1919B-191,46 von Valkenstein / mîn hêrre hêrre Gêrlach
1919B-191,47 von Brûberc / mîn hêrre hêrre Arrois von
1919B-191,48 Brûberc / mîn hêrre hêrre Sîvrit von Eppenstein /

1919B-192,2 mîn junchêrre . Philippes von Valkenstein /
1919B-192,3 hêrre . Philippes der marschalc von
1919B-192,4 Vrouwenstein / hêrre Ludewîc von Are / hêrre
1919B-192,5 Billunc von Ingelenheim / hêrre Dieterîch der
1919B-192,6 burcgræve von Starkenberc / hêrre Herman
1919B-192,7 der vizetuom von Aschaffenburc / hêrre Erenbreht
1919B-192,8 der vizetuom von Rinekouwe / hêrre
1919B-192,9 Kraft von Beldersheim / hêrre Kuonrât von Klên /
1919B-192,10 hêrre Andrês von Vilmere / hêrre Heinrîch Friz /
1919B-192,11 unde hêrre Kuone von Rîfenberc der junge /
1919B-192,12 unde andere biderbe hêrren / die dâr zuo geeischet /
1919B-192,13 unde gewelet wurden / diz geschach
1919B-192,14 unde dirre briev wart gegeben zuo Meinze /
1919B-192,15 an der næhesten mittewochen vore sante Grêgôrjen
1919B-192,16 tage / dô man zalte von gotes gebürte /
1919B-192,17 tûsent / zwei hundert / unde vier unde
1919B-192,18 niunzic jâr .

2070-288,32 wir Gêrhart erzebischov von Meinze des heligen rîches oberster kanzelær
über

2070-288,33 diutische lant / unde wir lantgrâve Heinrîch von Hessen / bekennen
offenlîchen / an disem

2070-288,34 brieve / und tuon kunt allen den die in an sehent oder hoerent lesen / daz
wir dâr umbe /

2070-288,35 daz unser beider lande / unde liute in vride und in vriuntschaft belîben /
alsô überein sîn

2070-288,36 komen / nâch unser beider vriunde râte / unde haben daz gesworen / ûf
gotes lîchnamen /

2070-288,37 stæte unde veste zuo halten die wîle wir beide leben . wir hân alsus gesworen
/ unde sîn des

2070-288,38 überein komen . swaz brüche oder krieges / ûf loufente wirdet / oder
iezunde ist / zwischen

2070-288,39 unseren burcmannen / unsern mannen / unsern burgeren / oder unseren
liuten / dâ hân wir
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2070-288,40 gekoren zuo ûz tragen die brüche / nâch rehte
2070-288,41 unde swaz er dâr über seit oder sprichet / daz sulen wir beidersît / stæte

unde veste halten /
2070-288,42 mit guoten triuwen / âne arge liste / wir haben ouch gesworen ist daz daz

keiner unser
2070-288,43 burcmanne / der eigen vestene hât / einen bruch tuot / ûf den anderen /

oder ûf sîn liute / den
2070-288,44 bruch / sol der ambetman des hêrren / dem der bruch geschehen ist /

verkünden des anderen
2070-288,45 hêrren ambetmanne / daz er den bruch ûf rihte und widertuon heize / in

der zît / als hier

2070-289,1 nâch geschriben stât / tæte er des niht / sô sol ez der ambetman des hêrren
/ an dem der

2070-289,2 bruch geschehen ist / verboten dem übermanne / unde swaz der dâr über
sprichet / daz sol

2070-289,3 man beidersît stæte halten . unde widertæte der burcman den bruch niht /
nâch heize /

2070-289,4 des ambetmannes / oder des obermannes / sô sol unser einer dem anderen
beholfen sîn / zuo

2070-289,5 volgen vüre sîn vestene / unde sich zuo underwinten sînes guotes / unde
sînes landes / und

2070-289,6 sîner liute / als vile unde als lange / biz der bruch ûf gerihtet werde / unde
unser keiner /

2070-289,7 den / der den bruch getân hât / niemer mê / zuo burcmanne genemen oder
entvâhen . wir

2070-289,8 hân ouch gesworen ist daz einer unser gesezzener burcmanne / einen bruch
tæte ûf den

2070-289,9 anderen / oder ûf sîn liute / ûz unser vestene / den burcman sulen wir solich
halten daz er den

2070-289,10 bruch ûf rihten müeze in einer zît / und unser enwedere sol den / niemer
mê zuo burcmanne

2070-289,11 genemen oder entvâhen . tuot ouch einer unserer gesezzener burcman / ein
2070-289,12 pfantunge / oder einen bruch ûf unser einen oder ûf sîn liute / ûz unseren

vestenen / unde
2070-289,13 wider dâr in / der hêrre / unde sîn ambetman sol den burcman / alsus halten

/ unde dâr zuo
2070-289,14 dwingen / daz er den bruch ûf rihte / tæte er des niht / sô sol der hêrre /

ûz des vestene der
2070-289,15 bruch geschehen ist / den bruch selbe ûf rihten unde widertuon / unde sol

unser keiner den
2070-289,16 selben niemer mê zuo burcmanne gehalten . wir hân ouch gesworen / ob

keiner unser ambetman /
2070-289,17 den selben burcman niht alsus hielte / nâch sîner maht / daz er den bruch

widertæte /
2070-289,18 unde unser einer / den bruch selbe ûf rihten müeste / den ambetman / sol

der hêrre abe
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2070-289,19 tuon / unde unser keiner sol den niemer mê zuo ambetmanne genemen /
wir hân ouch gesworen /

2070-289,20 geschæhe unser einem / oder sînen liuten / von ieman kein roup / oder
kein schade / daz sol

2070-289,21 des hêrren ambetman / dem der schade geschehen ist / oder der hêrre selbe
ob er in lande

2070-289,22 ist / dem anderem hêrren / oder sînem ambetmanne / verboten unde
verkünden / daz er den

2070-289,23 mane / der den schaden getân hât / daz er daz ûf rihte unde widertuo / als
hier nâch geschriben

2070-289,24 ist . würde der schade niht widertân / sô sol des hêrren ambetman / dem
der schade

2070-289,25 niht geschehen ist / alle sînes hêrren ambetliute ûf sînen bürgen unde
vestenen / unde alle sîne liute

2070-289,26 unde alle sîne stete / manen unde heizen unde gebieten bî sînes hêrren
hulden / daz si deme / der

2070-289,27 den schaden getân hât / widersagen sînem lîbe unde sînem guote / unde
sîn vînde sîn / in gelîcher

2070-289,28 wîse / als / der hêrre / dem der schade geschehen ist . unde unser keines
ambetman / noch keine

2070-289,29 unser stete / oder burger dâr nâch sô si es gemanet werdent / sulen den /
der den schaden getân

2070-289,30 hât / hûsen oder hoven / unde begrîfent si in oder sehent in / in unseren
bürgen / oder in

2070-289,31 unseren steten / der ambetman oder unser burgere / sô sulen si in vâhen /
und antwürten dem

2070-289,32 hêrren / dem der schade geschehen ist . verbötete unde verkünde ouch
unser eines ambetman /

2070-289,33 niht / des anderen hêrren steten / unde bürgen / den schademan /
innewentic vierzehen

2070-289,34 tagen dâr nâch er es gemanet wirdet / sô sol der selbe ambetman / ob er es
/ von dem obermanne / überseit

2070-289,35 wirdet / den schaden selbe ûf rihten / dem klagære / unde sol allez sîn guot
/ dem anderen

2070-289,36 hêrren antwürten / biz er sînes schaden nâch kome . unde sol unser keiner
/ den selben ambetman /

2070-289,37 niemer mê zuo ambetmanne gehalten noch entvâhen . wær ouch daz / daz
keine unser

2070-289,38 stete / der von unserm ambetmanne der schade verkündet wirdet / den
schademan niht vienge

2070-289,39 oder ûf hielte / ob si in sæhen oder westen bî in oder ûzwentic dâ si in
vermöhten / die

2070-289,40 sulen dem hêrren / dem der schade geschehen ist / hundert marke
pfenninge schuldic sîn / dâr

2070-289,41 zuo sulen wir einander beholfen sîn / mit guoten triuwen / daz wir unser
stete alsus halten /

2070-289,42 daz si die pfenninge geben müezen ob si ez niht gerne geben / nâch unser
beider vrume
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2070-289,43 unde nutze / wir hân ouch gelobet unde gesworen / ob keine unser burgere
von unser einem /

2070-289,44 unde zuo dem anderen varen wile / der sol komen unde varen / als her reht
ist gewesen / unde

2070-289,45 von alter gehalten ist wir hân ouch beidenthalp gesworen ûf gotes lîchamen
/ unde tuon

2070-290,1 daz kunt allen den die lebent / daz / wir / sunder als dâ vore von
burcmannen unde von

2070-290,2 burgern geschriben ist / einander beholfen sulen sîn / gein
allermannelîchem die nû lebet / mit

2070-290,3 aller unser maht / mit ganzen triuwen / die wîle wir beide leben / âne daz
roemische rîche .

2070-290,4 wir hân ouch gesworen / ob unser einer den anderen an sprichet umbe helfe
/ oder sînen

2070-290,5 ambetman / der sol dem anderen komen / innewentic landes / mit hundert
rîtæren unde knehten /

2070-290,6 oder mit aller sîner maht ob er es bedarf / ûf sîn selbes kost / unde verlust
. ist aber daz unser

2070-290,7 einer / den anderen vüeren wolte / ûzwentic sînes landes / sô sol er ime /
unde sînen liuten /

2070-290,8 kost geben / unde sol unser iegelîcher varen / ûf sîn vrume unde ûf sînen
schaden / als dâ

2070-290,9 vore geschriben ist . wir hân ouch gesworen / ob unser einer den anderen
verbote / oder sîn

2070-290,10 ambetman umbe helfe / der sol im komen / mit hundert mannen / oder
mit aller sîner maht

2070-290,11 innewentic demmânde / dâr nâch ez ime verbotet wirdet / wære aber unser
einer ûzer

2070-290,12 lande gevarn mit liuten / oder daz ime êhaftige nôt benæme / daz stêt âne
vâre zwischen

2070-290,13 uns beiden / doch sol unser iegelîches ambetman / als er verbotet wirdet
dem anderen zuo helfe

2070-290,14 komen / unde zuo zogen / mit aller der maht / die er gehaben mac / als
vore geschriben stêt . wir

2070-290,15 hân ouch des gesworen / wære daz wir mit einander / oder unser liute / ein
burc oder

2070-290,16 ein hûs / gewünnen / die sulen wir mit einander brechen / oder mit unser
beider willen

2070-290,17 behalten ez sî danne sôgetân vestene / oder guot / daz von alter und von
êrste unser

2070-290,18 eines sî gewesen / daz sol der hêrre wider nemen / unde sich des wider
underwinten vrîlîche / âne

2070-290,19 alle anesprâche des anderen . ez ist ouch gesworen von uns beiden / striten
wir mit unseren

2070-290,20 vînden / unde viengen die / die houbetman des strîtes / unde hêrren / die
vener wæren / die
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2070-290,21 sulen wir gelîche mit einander haben / die andern rîtær unde knehte / oder
ander liute / die

2070-290,22 dâ gevangen würden / die sulen wir mit einander teilen / dâr nâch / als
unser iegelîcher

2070-290,23 vile liute hât . wir hân ouch gesworen / hæte ich der lantgrâve einen
burcman der ieman

2070-290,24 helfen wolte / wider mînen hêrren von Meinze / ist der mîn gesezzen
burcman / den sol

2070-290,25 ich ûz wîsen mit wîben unde mit kinden / unde sol sîn vînt sîn gelîche /
als der bischov / swenne

2070-290,26 aber der der kriec versüenet würde / sô mac ich den burcman wider nemen
ob ich wile .

2070-290,27 daz selbe sulen wir der erzebischov vonMeinze hin wider tuon / in gelîcher
wîse . wir hân

2070-290,28 ouch gesworen des / daz unser keiner des anderen guot koufen sol / daz
von ime rüeret /

2070-290,29 âne sîn wizzen unde âne sîn gunst / noch bûwen ûf des anderen eigene /
âne des anderen gunst

2070-290,30 und âne sîn wizzen . wir hân ouch gesworen / ob einer unserer ambetman
/ von des anderen

2070-290,31 ambetmanne verbotet wirdet / umbe brüche oder umbe schaden / den
bruch oder den schaden

2070-290,32 sol der selbe ambetman ûf heizen rihten / dâr nâch er es gemanet wirdet
innewentic ahte tagen /

2070-290,33 unde tæte des der ambetman niht / dâr nâch sol ime der oberman daz
künden unde gebieten / daz

2070-290,34 er den schaden heize ûf rihten binnen vierzehen tagen / unde tæte des der
ambetman aber

2070-290,35 niht / der oberman sol den hêrren manen des ambetman daz versûmet hât
/ unde verkünden

2070-290,36 selbe / oder mit sînem gewissen boten / daz er den schaden unde sôgetânen
bruch widertuo / in

2070-290,37 einem mânde / dâr nâch er es gemanet wirdet / swâ er in sînen vestenen ist
. tæte aber unser

2070-290,38 einer / des niht / der selbe / sol triuwelôs / unde meineidic sîn / unde sol
dem andereme

2070-290,39 tûsent marke schuldic sîn / kölnischer pfenninge / drî haller vüre einen
pfenninc / unde zuo

2070-290,40 einem überpfande sô gît unde setzet unser einer dem anderem / Wettere /
unser beider

2070-290,41 dorf / mit allen dem / daz dâr zuo hoeret / ob unser einer an dem anderem
bræche oder sîn

2070-290,42 ambetman / als dâ vore geschriben stât . unde wir / des ambetman daz
getân hât / sulen uns / alles

2070-290,43 sînes guotes underwinten / unde sol dâ von den schaden gelten / unde
unser keiner sol den

2070-290,44 selben niemer mê zuo ambetmanne genemen noch entvâhen . wir hân ouch
gesworen / unde
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2070-290,45 gelobet mit triuwen / ob in unser eines lande / ein geschrei würde von
ieman / durch des

2070-290,46 landes nôt unde unser eines ambetman / des anderen ambetmanne daz
verbötete mit gewissen boten /

2070-291,1 oder mit brieven / allen sînen steten unde burcmannen / liuten / unde
gerihten / unde volgete /

2070-291,2 die stat niht / mit aller irer maht / als si der ambetman hieze / âne vâre /
die selbe stat / sol uns

2070-291,3 hundert marke schuldic sîn / pfenninge / gelîche under uns beide zuo teilen
unde sol

2070-291,4 unser einer dem anderem beholfen sîn / mit guoten triuwen / âne vâre /
wider die selben

2070-291,5 burger / ob si sich dâ wider setzen wolten daz si uns / die pfenninge /
müezen geben unde

2070-291,6 leisten . wirdet aber der ambetman unser eines / überseit / von dem
obermanne / daz er /

2070-291,7 durch haz / oder durch liebe / oder durch wêlîcher hande sachen / unseren
burcmannen /

2070-291,8 mannen / steten / unde gerihten / die volge niht verbotet hatte unde
verkündet / oder selbe

2070-291,9 niht gevolget hette / der selbe ambetman sol den schaden selbe ûf rihten
unde gelten / unde

2070-291,10 sulen wir / des ambetman er gewesen ist / zehant von sînem ambahte
entsetzen / unde abe tuon /

2070-291,11 unde unser enwederer / sol den selben / niemer mê zuo ambetmanne
gewinnen / oder nemen

2070-291,12 wir hân ouch des gesworen / ob einer unser burcman durch muotwillen /
oder von swelicher

2070-291,13 hande sachen / von unser einem / zuo dem anderem varen wolte / der sol
komen / alsô ledic

2070-291,14 unde unverworren / daz er decheine vorderunge oder anesprâche haben
müge / oder habe /

2070-291,15 noch / von dem hêrren / von dem er vert / oder sînen burcmannen mannen
oder

2070-291,16 liuten unde alle die wîle er / kein anesprâche oder gein unser keinem oder
unseren

2070-291,17 burcmannen mannen oder liuten haben wile sô sulen wir sîn niht entvâhen
zuo burcmanne /

2070-291,18 wir hân ouch gesworen daz ob unser eines gerihte / daz gemanet würde
niht

2070-291,19 volgete / mit aller sîner maht / nâch sînes ambetmannes gebote / ez wære
danne durch lîbes

2070-291,20 nôt / durch jugende / oder durch alter / daz kuntlich wære / ûz dem gerihte
ietweder man / der

2070-291,21 niht gevolget hât ûz dem gerihte / sol geben zuo buoze unde ze pîne / ein
pfunt Vrankenvurter

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 41

https://linguistics.rub.de/rem


M551: hessische Urkunden des 13. Jh. Normalisierter Lesetext

2070-291,22 pfenninge / unde die pfenninge sulen . werden –[.........] unser beider
ambetliuten /

2070-291,23 under sich gelîche zuo teilen . en volget aber einer unserer burcmanne niht
/ als er verbotet

2070-291,24 würde / unde in des der oberman beseite dem sol der hêrre / des burcman
er ist / urloup

2070-291,25 geben / unde unser keiner sol den selben niemer mê zuo burcmanne
entvâhen / unde sol

2070-291,26 der hêrre / mit sînem burclêhene tuon / swaz er wile / unde die volge sol
er ouch niht tuon / wan

2070-291,27 zuo einem geschreie / durch des landes nôt . wær ouch / daz unser eines
burcman / man

2070-291,28 oder burgere / pfendet umbe zinse / umbe pfaht / oder umbe ein wette /
der hât niht verbrochen

2070-291,29 gein dem anderem / unde daz daz stæte / unde veste belîbe / sô hân wir
gesworen

2070-291,30 unde tuon daz kunt allen den / die nû lebent / daz wir in den selben unseren
vride / unde

2070-291,31 schirme / genomen hân / unde nemen alle unser burcman / man / burgere
/ stete / unde liute / unde

2070-291,32 ouch dörfer / unde gerihte / pfaffen / unde klôster / die in unser beider
gerihte unde lande

2070-291,33 gelegen sint / alsô / daz wir in beholfen sulen sîn / nâch dem lantvride /
unde ouch unser ambetliute /

2070-291,34 unde beschirmen / gegen den / die ire lîbe / unde irem guote unrehte unde
gewalt wolten

2070-291,35 tuon dirre briev wart geben zuo Marburc . an sancte Nikolawes tage / dô
man zalte von

2070-291,36 gotes gebürte . tûsent zwei hundert unde vier unde niunzic jâre .

2462-523,16 wir Adolf von gotes genâden ein roemisch küninc alwege ein mêrære tuon
kunt /

2462-523,17 allen den / die disen briev / sehent / oder hoerent lesen / daz Heinrîche
lantgrâven von Hessen /

2462-523,18 unsereme vürsten / unde Heinrîche sîneme sune / deme jungen lantgrâven
/ ein tac vore uns

2462-523,19 wart gegeben / mit urteile / an den dienesttac vore sancte Uolrîches tage
umbe die teilunge /

2462-523,20 unde diu muotschare / alsô her mit sînen kinden hât getân / des sint si
beidenthalp / mit

2462-523,21 gesameneter urteile von gerihte gescheiden / alsô / daz sich Heinrîch der
junge lantgrâve /

2462-523,22 hât verzigen / des teiles zuo Hessen / wande her daz teil / zuo Markburc /.
Grüenenberc . dâr

2462-523,23 zuo der walt zuo Uolrîchesstein hoeret /. Giezen . Merlouwe . Hôhenburc
./ Nordecken /. Bietenkapf .

2462-523,24 Vrouwenberc /. Wettere / dâr zuo daz Burcholz / hoeret / unde allez daz /
zuo den vore gesprochenen
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2462-523,25 vesten hoeret / iz sî man . manlêhen / lêhen . oder anderez swaz dâr zuo
hoerente

2462-523,26 ist / gekoren hât / an der voregenanden muotschare / unde teile / ez en
wære danne alsô vile /

2462-523,27 daz ime daz teil / zuo Hessen / anderwerbe / von erbeschaf ane geviele /.
ez ist ouch vore uns

2462-523,28 erteilet / daz der alte lantgrâve / sol entkruten / unde entkumberen / sîner
êrsten / kinde

2462-523,29 teil / von / sweme / oder swâ / iz bekumberet ist / oder veranderet /. ouch
wart vore uns /

2462-523,30 erteilet von swelichen sachen / daz teil / daz Otten / des jungen lantgrâven
Heinrîches bruoder

2462-523,31 werden solte . ledic würde / daz daz zuo bezzereme rehte / werden solte /
unde gevallen

2462-523,32 ûfe . Heinrîchen den vore gesprochenen jungen lantgrâven / sînen bruoder
/ danne anderes ûf

2462-523,33 iemannen / want iz / ein samentguot ist / daz selbe sol geschehen den
lezzesten kinden mit der

2462-523,34 teile zuoHessen /. ouch sol der alte lantgrâve / schaffen / daz vrouweMetze
Dieterîch / sîn

2462-523,35 hûsvrouwe / unde ire kint / samentlîche . verzîhen ûf daz teil zuoMarkburc
unde swaz dâr

2462-523,36 zuo benennet ist / an der teile unde muotschare / alsô dâ vore geschriben
ist / diser briev ist

2462-523,37 gegeben / zuo Vrankenvurt / an sancte Uolrîches tage dô man zalte von
gotes gebürte

2462-523,38 tûsent . zwei hundert / niunzic / unde in dem sehsten jâre / unseres rîches
in deme

2462-523,39 . vünften jâre .

2772-128,6 wir grâve Otte von eberstein bekennen an diseme gegenwürtigen brieve /
allen den /

2772-128,7 die in sehent oder hoerent lesen / daz wir hân verkoufet unserm lieben
hêren lantgrâven Heinrîch

2772-128,8 von Hessen / unde unser vrouwen Mehthilt der lantgrâvinnen unde iren
kinden / Grævenstein mit

2772-128,9 deme gerihte / unde mit alleme daz dâr zuo gehoeret / an liuten / guoten
/ holze / wazzere / weide /

2772-128,10 unde mit alleme daz dâr zuo gehoeret / daz wir sulen des sîn rehte were sîn
/ wir bekennen

2772-128,11 ouch daz wir ez hân gelihen drîen sînen burcmannen / hêrren Tammen von
Alnhûsen / hêrren

2772-128,12 Willekinde Hasen / unde hêrren Johannen Rîtesel / alsô lange biz wir ez in
/ gemachen / unserme

2772-128,13 voregenanden hêrren lantgrâven Heinrîch / unser vrouwen Mehthilte der
lantgrâvinne unde iren

2772-128,14 kinden / von deme hêren / von deme si ez mit êren haben mügent / des
geben wir disen briev
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2772-128,15 zuo eineme urkünde /mit unserm sigele versigelt / dirre briev ward gegeben
zuo Kassele / dô

2772-128,16 man zalte von gotes gebürte / tûsent jâr zwei hundert jâr / in deme sibenden
jâre unde

2772-128,17 niunzic / an deme suontage nâch sante Bartholomeus / tage des heiligen
zwelivboten

2878-194,29 ich Heinrîch von Rumerode / marschalc des edelen vürsten lantgrâven
Heinrîches von

2878-194,30 Hessen unde Mehthilt mîn êlîche wirtinne / bekennen an diseme
gegenwertigen brieve allen

2878-194,31 den di nû sint unde her nâch kumen / di in hoerent lesen unde sehent /
daz wir beide mit

2878-194,32 gesameneter hant unde mit guoten willen samenthaft unsen erben / ûf
gegeben hân / eigentlîche

2878-194,33 daz hûs Hirzberc . unde den berc . unde daz dâr zuo gehoeret . unserme
lieben lantgrâven Heinrîch

2878-194,34 von Hessen deme voregenanden / unser lieben vrouwen Mehthilte der
lantgrâvinnen sîner

2878-194,35 êlîchen hûsvrouwen . unde iren zwein beider erben . unde daz hân von in
wider entvangen . zuo

2878-194,36 rehteme lêhene . unde daz wir in gesworen hân zuo den heiligen daz / daz
hûs Hirzberc .

2878-194,37 der berc / unde daz dâr zuo gehoeret / alsô dâ vore geredet unde geschriben
ist / ire rehtlîchez

2878-194,38 eigen ist unde sîn sal / unde ire offen hûs / unde iren beiden kinden beholfen
mit ganzen

2878-194,39 unde mit guoten triuwen / wider allen den / die in leide wollen tuon / unde
beswæren / gelîcherwîse

2878-194,40 alse ander ire eigen hûs / wære aber daz / daz wir mit tôde abe gên / daz
got niht

2878-194,41 en wolle / sô solen unser kint alle dise voregenanden rede stæte unde
getriuwelîche halten /

2878-194,42 unde von unserme hêren deme lantgrâven von Hessen . unde von unser
vrouwen Mehthilte

2878-194,43 der lantgrâvinnen den voregenanden . dise voregenanden lêhen entvâhen .
gienge ouch unser

2878-194,44 hêre der lantgrâve mit tôde abe / oder unse vrouwe / Mehthilt /
lantgrâvinnen / sô solen wir leben

2878-195,1 wir / sîn wir aber tôt / sô sulen unser kinder / dise voregenanden lêhen
entvâhen von iren

2878-195,2 beiden kinden / die sie mit einander hânt . unde halten getriuwelîche alle
die rede die hier vore

2878-195,3 geschriben stât dirre rede aller giben ich Heinrîch marschalc zuo
bekantnisse / disen briev mit

2878-195,4 mînen insigel / unde mînes swâgers hêrren Wernheres von Westerburc .
die über dirre rede was
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2878-195,5 versigelt / an dirre rede was / Johan Rîtesel . Gêrlach von Griffede /
Heinrîch Zolnære / unde

2878-195,6 anders manic biderber man / dirre briev wart gegeben / dô man zalte von
gotes gebürte /

2878-195,7 tûsent jâr / zwei hundert jâr / in deme ahte unde niunzigesteme jâre

3067-311,38 wir Steffan von gotes genâden ein abbet zuo Limburc . unde der convent
gemeine

3067-311,39 aldâ . verjehen uns vore allen den di dissen briev hoeren unde sehen . daz
Johan von Windecken

3067-311,40 geheizen . mit gehangnisse . Gêrtrûde sîner wirtinne . unde sîner erben .
einen zehenten . den

3067-311,41 her unde sîn bruoder Pêter ein voget was zuo Windecken zuo Dürincheim
dâr umbe si manne wâren

3067-311,42 des goteshûses zuo Niuwenburc gekouft hatten umbe den probest Steffan
von Niuwenburc

3067-311,43 umbe zweinzic unde hundert marke hânt durch vriuntschaf unde durch
gunst umbe

3067-311,44 die vore genanten pfenninge wider gegeben deme probeste Helferîche unde
deme goteshûse

3067-312,1 zuo Niuwenburc . durch di vriuntschaf . unde verjehen ouch wir uns . daz
wir deme vore

3067-312,2 genanten Johanne unde sînen erben . hân gelihen unser guot zuo Èichene
. von nû . sancte

3067-312,3 Pêteres tage über ein unde drîzic jâr . alsô daz her . oder sîne erben alle jâr
. uns sulen

3067-312,4 geben von deme selben guote niunzehen marke pfenninge . genger . unde
geber . der sulen

3067-312,5 zweliv marke gevallen an sancte Johannis tage als er enthoubetet wart /
unde dâr nâch siben

3067-312,6 marke . an sancte – tage . unde ouch mit alsolicheme underdinge . obe der
vore genante

3067-312,7 Johan in den jâren vervüere . des got niet wolle . daz sîn sun Heinrîch . daz
guot . zuo den

3067-312,8 selben jâren . unde umbe den selben pfaht oder zins ruowiclîche sal besitzen
. unde obe der

3067-312,9 Heinrîch vervüere oder di werlt durch got begæbe . der dâr nâch daz alteste
erbe sî .

3067-312,10 daz werlich ist . sal daz selbe reht haben zuo deme guote . umbe den pfaht
. unde zuo den

3067-312,11 selben jâren . unde vürewerter verjehen wir deme altesten erben Johannes
. biz daz die ein

3067-312,12 unde drîzic jâr ûz kumen . ouch mêr verjehen wir uns . obe Johanne oder
sînen erben

3067-312,13 ûfe deme guote selbe zuo sitzene niht en vüege . daz hêrre Johan oder sîne
erben daz verlantsidelen
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3067-312,14 sulen . daz ist mit unser verhengnisse . unde daz hêrre Johan oder sîne
erben daz

3067-312,15 guot halten sulen in bûwelîchen bûwe in dorfe . unde velde . unde daz wir
unses pfahtes allewege

3067-312,16 zuo eineme erben sulen warten . unde daz Johan oder sîne erben verrihten
sal gein den

3067-312,17 vogeten . unde gein den hêrren alle di reht . die man dâr ûz vorderet . unde
swanne dise ein .

3067-312,18 unde drîzic jâr ûz kument . daz Johan oder sîne erben . decheine anesprâche
sulen

3067-312,19 haben zuo deme bûwe . daz hêrre Johan oder sîne erben disen briev . unde
dise rede stæte unde

3067-312,20 veste halten . des setzet her uns dise bürgen . hêrren Sîbolden von
Heldebergen . hêren

3067-312,21 eckeharten von Bleichenbach . hêren Sîbolden den jungen vonHeldebergen
die rîtære .

3067-312,22 unde Kuonrâten Viurholze geheizen . dise êrbæren liute sint alsô bürgen
worden . ob uns an

3067-312,23 dirre vore geschribenen rede bruch würde . daz si zuo Windecken sulen
varen . in eine herberge .

3067-312,24 unde alsô lange leisten . biz daz der bruch ûf gerihtet werde . unde vürebaz
umbe die vischerîe

3067-312,25 zuo Èichene . daz uns di dienen sal . oder unserme kamerære alsô lange .
alsô wir zuo

3067-312,26 Niuwenburc sîn . unde dâr nâch sprechen wir ouch . daz man uns unseren
pfaht oder zins

3067-312,27 sal antwürten zuo Megenze in die stat . âne allen unseren schaden . mit
verbuntnisse . unser

3067-312,28 vore genanten bürgen . mêr ist her zuo geleget . ist ez daz der selben bürgen
einer stirbet .

3067-312,29 daz got verbiete . sô sal uns der voregenande Johan . oder sîne erben in
deme mânde

3067-312,30 nâch des selben tôde . einen alsô guoten bürgen setzen . alsô der was . der
dâ tôt ist . wære

3067-312,31 iz aber . daz ez niht geschæhe . swanne die anderen bürgen gemanet
werdent von des

3067-312,32 stiftes wegen . von Limburc . sô sulent sie varen zuo Windecken in eine
herberge . alsô

3067-312,33 dâ vore gesprochen ist . unde sulent alsô lange leisten . biz daz uns ein alsô
guot bürge gegeben

3067-312,34 werde . alsô der was . der dâ tôt ist . unde daz diz stæte . unde veste verlîbe
. des

3067-312,35 geben wir der abbet unde der convent unser insigele über disen briev . wir
Uolrîch ein hêrre

3067-312,36 von Hainouwe durch bete des abbetes unde des convendes von Limburc .
unde Johannes

3067-312,37 von Windecken hân gegeben unser insigele über disen briev . wir der
schultheize unde di
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3067-312,38 scheffenen von Vrideberc . durch bete dirre voregenanden . geben wir unser
insigele über

3067-312,39 disen briev . dirre briev ist gegeben . unde geschriben nâch der gebürte
unsers hêrren tûsent

3067-312,40 jâr . zwei hundert jâr . unde ahte unde niunzic jâr . an deme âbende unser
vrouwen alsô

3067-312,41 si geboren wart

3451-538,31 wir Heinrîch unde Reinhart grâven von Wîlenouwe verjehen an diseme
geinwürtigen

3451-538,32 brieve daz wir guotlîche unde ganzlîche verzîhen ûf alsoliche vorderunge
alse wir hatten

3451-538,33 ûf unseren oeheime Uolrîchen vonHânouwe umbe alsolich erbe als uns ane
vallen solte von

3451-538,34 unser muoter wegen sîner swester wande wir wâren unsers rehtes zuoze ime
gegangen

3451-538,35 alsô daz her und Philippes von Minzenberc unde bruoder Reinhart unser
oeheime sîn bruoder

3451-538,36 sich solte ervarn umbe allez unser reht . unde sie ervaren hân unde
gesprochen daz wir niht

3451-538,37 rehtes en hân an der vorderunge wande unser muoter êr tôt was danne ire
vater oder ire muoter

3451-538,38 unde eigen unde erbe billîcher vellet ûfe den næhesten erben dâr umbe
verzîhen wir guotlîche

3451-538,39 ûf alle vorderunge die wir zuoze ime haben möhten von erbes wegen oder
wannen abe iz

3451-538,40 anderes wære . iz en quæme danne alsô des got niht en welle daz her abe
gienge âne erben

3451-538,41 sô sîn wir die næhesten erben her en welle iz danne machen andersware bî
lebende

3451-538,42 lîbe . her nâch sô verjihen ouch ich Uolrîch von Hânouwe wande ich gerne
unde guotlîche

3451-538,43 allewege wile helfen unde râten mîner swester kinden Heinrîch unde
Reinhart grâven

3451-538,44 von Wîlenouwe als iz ouch billich ist unde guotlich ist . daz ich verzîhen
ûfe . – . hundert

3451-538,45 marke dâ mit ich vergolten hân ir unde ires vaters schult daz ich wole
kuntlîche vüre brengen

3451-539,1 mac die sie mir gelobet wider ze legene . verzîhen unde ûfe alle andere
vorderunge ich

3451-539,2 sprichen ouch daz ich sal ûf rihten in dirre jâresvrist irere muoter widemen
unde dâr vüre

3451-539,3 bewîsen ahtzic marke geltes die ich ouch loesen mac swanne ich wile zemâl
oder wie ich

3451-539,4 mac alsô daz ich umbe hunderet marke vüre . – . marke geltes ledic wirden
dise rede und
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3451-539,5 dise bescheidunge die geschach an unser vrouwen âbende der êrsten in der
bruodere

3451-539,6 kirechen von sante Johannese zuo Rüdincheim . des ist geziuc der êrebære
abbet Heinrîch der

3451-539,7 vürste von Vulde undemîn hêrre Philippes vonMinzenberc undemîn hêrre
Uolrîch von Hânouwe

3451-539,8 unde mîn hêrre Behtolt von Lisberc unde mîn hêrre Reinhart unde mîn
hêrre Heinrîch die

3451-539,9 zwêne vonWîlenouwe unde der kommantiure vonRüdincheim des bruoder
von Helfenstein

3451-539,10 unde von Wîlenouwe Gêrlach von Rôrebach Johan sîn sun Kuonrât von
Klien Kuonrât von Morle

3451-539,11 Ruodolf von Düdelensheim Ruodbreht von Karben schultheize Heinrîch
von Vrankenvurt Hartman

3451-539,12 Wîgant Ruodbreht die drî gebruodere von den Buoches Johan von den
wasen Hartman von

3451-539,13 Düdelensheim Wortwin von Babenhûsen Dieterîch Vîol Kuonrât von
Dorvelden Heinrîch von

3451-539,14 eberstein Gise von ebersberc mîn hêrre bruoder Reinhart mînes hêrren
bruoder von Hânouwe .

3451-539,15 unde ander manic biderbe man beide rîtære unde knehte . unde pfaffen
unde leien . sît dise

3451-539,16 rede alsus ist unte dise bescheidunge enzwischen mîneme hêrren hêrren
Uolrîche von Hânouwe

3451-539,17 geschehen ist unde sîner swester kinden mîneme hêrren Heinrîche unde
hêrren Reinharte sînen

3451-539,18 bruodere . sô hânt mîn hêrren hêrre Uolrîch von Hânouwe unde hêrre
Philippes von Minzenberc

3451-539,19 unde mîn hêrre Heinrîch von Wîlenouwe unde mîn hêrre Reinhart sîn
bruoder unde mîn hêrre

3451-539,20 Behtolt von Lisberc zuo eineme rehten urkünde unde zuo einer ganzen
bewærunge ire ingesigele

3451-539,21 an disen briev gehangen . dirre briev wart gegeben in der zît dô unses hêrren
geburt

3451-539,22 stuont an . – . jâren unde an . – . ze . jâren unde in deme niune unde
niunzigesten jâre

3566-611,41 dem êrsamen manne bruoder Kuonrâte von Hornecke kellenær zuo
Marburc oder bruoder

3566-611,42 Vriderîche von Salzberc / grüezen ich bruoder Dietmâr von Gemünden mit
allen triuwen

3566-612,1 in gote . ir sulet wizzen daz ich wile gote klagen unde iuch unde allen den
bruoderen / die wîl

3566-612,2 ich leben / daz die hêrren von Marburc alsô unbescheidenlîche an mir
armmanne hânt geworben /

3566-612,3 unde wile iuch biten mit allen triuwen / daz ir den hûskommentiur manet
unde bitet daz
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3566-612,4 er mir beholfen sî / swâ er kunne oder müge entweder gegen Vranken oder
gegen Elsazzen

3566-612,5 oder gegen Niderlant dâ man doch müeze bruodere senden / wande ich
wærlîche des landes

3566-612,6 niht vermac / unde ungerne zuo Erpfurte bin durch soliche sache daz ich
des luftes niht

3566-612,7 gelîden mac unde durch maniger hande sache die sich zuo schrîbene niht
vüegen / den andern

3566-612,8 briev sendet bruoder Pêtre von Kobelenze sô ieman zuo Meinze vare daz
man in vürewert

3566-612,9 bruoder Pêtre antwürte des biten ich iuch mit allen triuwen / unde allez
daz ir –[........] müget

3566-612,10 getuon / daz ich von diseme lande gegen dem Rîne wider komen –[.........]
ich iuch getriuwe .

3566-612,11 –[...] iuch / bruoder Kuonrâte von Hornecke oder bruoder vriderîche dem
–[.....] ob bruoder Kuonrât niht – –[.....]

3566-612,12 den latîn briev
3566-612,13 antwürtet hêrren
3566-612,14 Ruodolfe Roustein
3566-612,15 den andern hêrrn
3566-612,16 Wilhelme .

N172-136,19 – – – – – – Bischofheim ein zweiteil in den strengen ûfe
N172-136,20 houge – ein morgen ûf der ouwe hêrren Helferîches – ein halp morgen ûfe

der selben
N172-136,21 ouwe – ein halp zweiteil neben Kostheimer wege . – ein halp zweiteil ûfe

die gewande
N172-136,22 ûfe den sê – anderhalp morgen ûfe Hunemannes pfat – ein halp morgen

ûfe
N172-136,23 Bûwensheimer wec – ein zweiteil zuo ende den Edichen – ein halp zweiteil

zuo
N172-136,24 Buochesê bî deme schultheizen item ein halp zweiteil durch den Berlachsê

– ein halp
N172-136,25 morgen ûfe deme Lachebühele – ein morgen ûfe tiefe Lache – ein vierteil

ûfe Varweges
N172-136,26 gewande – ein morgen zuo dicken erden – ein zweiteil zuo Etersbühele –

zwei
N172-136,27 zweiteile zuo Slanken . – ein halp zweiteil in Hartunges sê – ein halp

morgen in
N172-136,28 der Mittelwande – sehstehalp vierteile zuo Swerzegrabe – ein zweiteil an

gêren –
N172-136,29 ein halp morgen an Haselberge – ein morgen ûfe Beiers wisen – ein halp

zweiteil
N172-136,30 in der Mittelwande – in Selfurter velde ein morgen ziuhet ûf daz gemerke

– ein bletz
N172-136,31 an schultheizen nidersten hove – anderhalp morgen an Selfurter gemerke

– ein halp
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N172-136,32 morgen über den Bûrwec – ein halp zweiteil ûfe die ahtzên morgene – ein
halp

N172-136,33 morgen in den Herdecker – neben deme truhtsæzen vünftehalp vierteile –
ein morgen in

N172-136,34 den gêren bî hêrre Meingôze – drittehalp morgene ûfe – wege – ein morgen
N172-136,35 über den Mittelwec – ein morgen halp ûfe den Hundolfes wec – anderhalp
N172-136,36 morgen neben – wege – ein halp morgen bî der Lache – ein halp zweiteil
N172-136,37 zuo Snêdecker – ein morgen an Hundolfes wege an der ûzeren vuore – ein

halp
N172-136,38 zweiteil ûfe Monsgemunder wege – ein vierteil über den Steinhouc an der

vrouwen von
N172-136,39 Scharpfenstein – zwei zweiteil zuo Vocken wangen die stôzent ûf einander

– zwei

N172-137,1 halbe teil in den Vischwisen – ein zweiteil ûf der Zusselache ûfe
Ginensheimer velde

N172-137,2 – ein vierteil in den niuwen wisen bî der Orbeize – ein morgen bî
Monsgemunder

N172-137,3 wege bî hêren Wolframes – von Ginensheim – ein halp zweiteil an zwein
stücken

N172-137,4 die stôzent ûfe den dürren wert – anderhalp morgene in der Zusselache die
wâren gemeine

N172-137,5 des schultheizen Berkornes unde Emerchenes Smutzelnes – ein halp
zweiteil bî der zwirbelehten

N172-137,6 wisen . – – – – – – – – – – – –
N172-137,7 – / – – – – – – – – – – – – – –
N172-137,8 – – – / – – – – – – – – – – – – –
N172-137,9 – – – – – / – – – – – – – – –
N172-137,10 – – – – – – – – / – – – – – – – –
N172-137,11 – – – – / – – – – – – – –

N364-273,28 wir hêrre Sievrit von Runkel tuon kunt allen den die disen briev gehoerent
obe gesehent

N364-273,29 daz græve Adolv von Nassouwe zwischen uns unde unseren
nâchkomelingen unde unseren vriunden

N364-273,30 von eineme teile unde unserme neven hêrren Heinriche von Westerburc
unde sînen bruoderen unde

N364-273,31 sînen vriunden von deme anderen teile eine suone gesprochen hât mit râte
mînes hêrren

N364-273,32 von Merenberc hêrren Vrideriches des waltboten unde hêrren Einolfes von
Mielen alsô daz

N364-273,33 wir Runkel sulen behalten mit deme gebücke von deme haine mit deme
tale mit mülen

N364-273,34 mit burcvriden mit garten unde mit allen deme daz dâ inne bevangen ist
biz uffe die

N364-273,35 Loene unde unser neve hêrre Heinrich sal behalten dâr gêne Schadecken
unde Westerburc
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N364-273,36 mit mülen mit tale mit garten alse der alte grabe geit uffe den langen
wîwære unde den

N364-273,37 langen wîhære dâr zuo mit allen deme burcvriden alse iz uns gegen ime
geteilet was

N364-273,38 daz sal unser neve hêrre Heinrich behalten gegen deme daz uns geteilet ist
alse hier vore

N364-273,39 gesprochen ist unde enzwischen uns unde unseren erben unde unserme
neven hêrren Heinriche unde

N364-273,40 sînen brüederen unde iren erben en sal unser deceiner deme anderen
deceinen burclîchen

N364-273,41 bû nâher setzen danne alse wir nû hân unde daz wir dise suone stæte unde
veste halten âne

N364-273,42 aller hande argen list daz hân wir versicheret unde zuo den heiligen
gesworen dâ über

N364-274,1 was mîn hêrre hêrre Ludewic von Îsenburc hêrre Hiltwîn von Elkerhûsen
hêrre Widekint

N364-274,2 von Liehtenstein hêrre Kraft von Brûnesberc hêrre Uolbreht von
Ethichestein hêrre Merkelîn

N364-274,3 von Rîchenbach hêrre Uolrich von Ethichestein hêrre Johan von Schubach
hêrre Adolv von

N364-274,4 Wermolderode hêrre Dieterich von Lûrenburc hêrre Herman von deme
turne unde hêrre Rîchwîn

N364-274,5 speht unde ander rittere unde liute genuoc unde her umbe verzîhen wir
vüre uns unde vüre

N364-274,6 unsere nâchkomelinge uffe Westerburc unde uffe Schadecke unde uffe allez
daz dâr zuo

N364-274,7 hoeret daz hier vore benant ist unde daz wir alle dise voregenande dinc unde
dise suone stæte

N364-274,8 halten unde vollenbrengen des hân wir disen briev gegeben bestætiget mit
unserme ingesigele

N364-274,9 mînes hêrren græven Adolves von Nassouwe mînes hêrren Ludewiges von
Îsenburc hêrren

N364-274,10 Gêrhartes von Wilenouwe hêrren Kraftes von Grîfenstein unde hêrren
Vrideriches des waltboten

N364-274,11 diser briev wart gegeben nâch unseres hêrren gebürte tûsent jâr zwei
hundert jâr ahte

N364-274,12 unde ahtzic jâr an ôstern anetage unde wart dise suone gemachet an deme
donerestage dâr vore

N364-274,13 zuo Besselich

N380-285,13 in gotes namen âmen wir Werenher der hêrre von Valkenstein tuon kunt
allen

N380-285,14 den die disen gênwürtigen briev gesehent oder gehoerent daz wir mit willen
unde mit

N380-285,15 gesameneter hant unser süne Philippis unde Kuonen unde aller unser erben
den edelen liuten
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N380-285,16 unser lieben muomen Adelheite der vrouwen von Hânouwe unde Uolrîche
ireme sune unde Elisabêten

N380-285,17 sîner wirtinne unde allen iren erben hân gegeben unser teil der bürge zuo
Dorvelden

N380-285,18 unde daz dorf zuo Vrôndorf mit wazzere mit weide mit wisen mit holze mit
walden

N380-285,19 mit ackerenmit velde versuocht unde unversuocht unde ganzlîche mit allen
deme rehte alse

N380-285,20 wir iz biz here gehabet hân unde mit allen deme daz dâr zuo hoeret âne drî
huobe zuo

N380-285,21 Bruochkebele die nemen wir ûz unde daz guot daz wir gesetzet oder
verkouft hân biz an disen

N380-285,22 hiutigen tac unde zuo der voregenanden bürge hoeret alsô daz sie verzîhent
aller

N380-285,23 der vorderunge die sie hatten zuo dem erbe zuoMinzenberc zuo Assenheim
unde zuo deme Hein

N380-285,24 daz die von Bappenheim unde von Schoenenberc ane hôrte alsô daz wir
oder dechein unser erben

N380-285,25 gein in oder decheinen iren erben niemer mê umbe daz selbe guot decheine
vorderunge

N380-285,26 haben sulen wær ouch daz daz niet geschehe daz wir dise voregenanden
gâbe an kein

N380-285,27 dingen zuobræchen unde niet stæte hielten sô verjehen wir an disen
gegenwürtigen brieven

N380-285,28 daz wir sîn meineidic unde triuwelôs unde daz dechein unser mâge oder
unser vriunde gein

N380-285,29 in oder gein iren erben niemer mêr uns keine helfe tuon dirre voregenanden
dinge

N380-285,30 unde gâbe sint geziuge dise under geschriben edelen liute græve Gotefrit
von Zigenhain

N380-285,31 Gotefrit von Brûnecken græve Adolf von Nassouwe Ludewic von îsenburc
Gotefrit von

N380-285,32 Eppenstein unde Otto von Bickenbach die hêrren sint hêrre Johan von
Ohsenheim hêrre Lewe

N380-285,33 hêrre Werenher Groppo hêrre Heinrîch von Hazzegestein hêrre Orto von
Stamheim

N380-285,34 hêrre Werenher von Karben hêrre Hiltwin von Alkerhûsen hêrre Wenzelô
Kolbendensel hêrre

N380-285,35 Johan von Beldersheim unde hêrre Vriderîch sîn bruoder hêrre Erwin von
Kolenhûsen unde hêrre

N380-285,36 Werenher von Muschenheim unde vile anderer biderber liute unde
bescheidener unde daz

N380-285,37 wir dise voregenanden gâbe unde gelübede stæte unde veste halten
iemermêre sô geben

N380-285,38 wir unser voregenanden muomen von Hânouwe Uolrîche ireme sune
Elisabêten sîner wirtinne

N380-285,39 unde allen iren erben disen briev bevestenet mit unserme ingesigele unde
mit unser voregenanden
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N380-285,40 mâge von Zigenhân von Nassouwe der græven Gotefrides von Brûnecken
N380-285,41 Ludewiges von îsenburc Gotefrides von Eppenstein unde Otten von

Bickenbaches ingesigelen
N380-285,42 zuo einer stætunge unde geziuge unde wir Philippus unde Kuone

gebrüedere von
N380-285,43 Valkenstein wande wir niet ingesigeles iezunt selbe hân sô legen wir unseres

veteren

N380-286,1 Philippis ingesigel an disen briev unde genüeget uns dâr mite wole wir
Philippus von Valkenstein

N380-286,2 unde wir voregenanden græven unde edelen liute legen durch beide unsers
neven

N380-286,3 Werenheres von Valkenstein unde sîner süne unde erben di voregenant sint
unser ingesigele

N380-286,4 an disen briev zuo urkünde unde zuo geziuge dirre briev wart gegeben zuo
Assenheim nâch

N380-286,5 Kristes gebürte tûsent jâr zwei hundert jâr ahtzic jâr unde in dem ahten jâre
an

N380-286,6 sancte Elisabêten tage //
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